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Der Sommer ist da! 

Vielen Dank für die schönen 
Sommerbilder. Gerne können Sie 

uns weiterhin Ihre Bilder an  
amtsblatt@waldbronn.de schicken.



2 AMTSBLATT
Nummer 26

Donnerstag, 26. Juni 2025

Save the date!

Es ist wieder so weit: 
Waldbronn liiiiiest! 2025: 
10 Jahre – 10 Veranstaltungen + 1

Di. 01.07. / 19:00 Uhr
:: Petra Schrank-Kratzmeier
liest aus „Mittagsstunde“ von Dörte Hansen
mit musikalischer Umrahmung durch das Ensemble „flutes légères“
Kirchvorplatz, Etzenrot
Mi. 02.07. / 19:00 Uhr
:: Ulrike Vogel
liest und „koina wills“
Hatzengrabensteg, Verlängerung Friedhofstraße, Busenbach
(bitte Picknickdecken/Sitzunterlagen mitbringen und wetterentsprechende Kleidung wählen
- die Lesung findet auch bei leichtem Regen statt)
Fr., 04.07. / 19:00 Uhr
:: Pfarrer Thorsten Ret
liest unter anderem aus „Der Pinguin, der fliegen lernte“ von Eckart von Hirschhausen
Pfarrhof Katholische Kirche St. Wendelin, Reichenbach
Di., 08.07. / 16:30 Uhr
:: Kinder lesen für Kinder (und Erwachsene)
Viertklässler Grundschule Busenbach lesen aus ihren Lieblingsbüchern vor.
Im Hof des Lesetreff / Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25, Reichenbach
Di., 08.07. / 19:00 Uhr
:: Thomas Christl
liest aus „Herr Müller, die verrückte Katze und Gott“ von Ewald Arenz
Dorfbrunnen Altes Rathaus, Hohbergstraße 14, Etzenrot
Mi., 9.07. / 19:00 Uhr
:: Doris Wanka und Peter Wiebelt
lesen unter anderem aus „Man kann auch in die Höhe fallen“ von Joachim Meyerhoff
mit musikalischer Umrahmung durch Bertram Müller
Kapelle „Maria Zuflucht“, Hellenstraße, Busenbach
Do., 10.07. / 19:00 Uhr
:: Hartmut Jörg
liest aus „Der Markisenmann“ von Jan Weiler
Industriegebiet Im Ermlisgrund 2b (vor dem Eventhaus) Waldbronn
Mo., 14.07. / 17:00 Uhr
:: Jonah Duffner
liest aus „Krabat“ von Otfried Preußler
Kirchvorplatz, Etzenrot
Di., 15.07. / 19:00 Uhr
:: Monika Schulz
liest aus „Halleluja“- ein Papst-Krimi von Johanna Alba & Jan Chorin
Kapelle „Maria Zuflucht“, Hellenstraße, Busenbach
Mi., 16.07. / 19:00 Uhr
:: Andrea Köstlin
liest aus „Der Klang der Wälder“ von Natsu Miyashita
Im Hof, Adolf-Kolping-Str. 13, Reichenbach
Do., 17.07. / 19:00 Uhr
:: Birgitta Reddig-Korn
liest aus „Tante Martl“ von Ursula März
Im Garten, Friedenstr. 37, Reichenbach

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn.de
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In der Waldbronner Gerüchteküche brodelt so manche Behaup-
tung im großen Topf der „Falschmeldungen“. Hier ein bisschen 
gehört, dort ein bisschen hinzugedichtet und schon ist es fertig, 
das Waldbronner Gerücht. Ein Gerücht ist im Übrigen etwas, 
was allgemein weitererzählt wird, ohne dass geprüft ist, ob es 
auch wirklich zutrifft.
Für uns von der Gemeindeverwaltung ist der mitunter brodelnde 
Gerüchtetopf Anlass, die ein oder andere Meldung, die uns der 
Flur- oder auch der Dorffunk zugetragen hat, aufzugreifen und 
auf deren Wahrheitsgehalt zu prüfen. In lockerer Folge und auch 
nicht immer ganz ernst gemeint, stellen wir das ein oder andere 
Gerücht vor und gleichzeitig gerne klar.

Heute geht’s um die „Meldung“, dass die Verwaltung für den 
Rückbau des Fahrradschleichweges in Neurod verantwortlich sei.

Richtig ist, dass im Zuge der Sanierung des Albtalradweges das 
ausführende Landratsamt einen provisorisch befestigten Weg 
entlang der Herrenalber Straße über die Wiese angelegt hat, um 
die Verbindung zur richtigen Radstrecke zu gewährleisten. Nach 

Gerücht der Woche: „Die Gemeinde ist für den Rückbau  
des Fahrradschleichweges in Neurod verantwortlich“.

Beendigung der Sanierungsarbeiten ist der „Schleichweg“ wie-
der entfernt worden.
Richtig ist auch, dass diese Maßnahme bei vielen Anwohnern 
und Radlern für Unmut und Unverständnis gesorgt hat. Ver-
ständlicherweise. Denn jetzt müssen die Fahrradfahrer von der 
Fußgängerampel ein Stück die stark befahrene Herrenalber 
Straße queren, wenn sie weiter Richtung Straße „Kochmühle“ 
fahren möchten.
Falsch ist, dass die Gemeindeverwaltung den Rückbau des 
Schleichweges veranlasst hat. Der Rückbau ist aus naturschutz-
rechtlichen Gründen geboten, um das Wiesenstück wieder zu 
renaturieren.
Richtig ist aber auch, dass die Gemeinde mehrfach das Ge-
spräch mit dem Landratsamt gesucht hat und den „Schleich-
weg“ bzw. einen befestigten Radweg ausdrücklich befürwortet, 
zumal die Maßnahme in unserem Mobilitätskonzept vorgesehen 
ist. Derzeit wartet die Verwaltung auf eine Antwort aus dem 
Landratsamt.

Der Sommer ist da und damit auch die wärmeren Tage. 
Für die kommenden Jahre werden aufgrund des Klima-
wandels immer heißere Temperaturen erwartet. Damit 
nimmt auch die Hitzebelastung für Mensch und Umwelt 
zu. Gleichzeitig steigen auch die gesundheitlichen Ge-
fahren für die Bevölkerung. Um insbesondere gefährde-
ten Personengruppen Informationen und Hilfestellungen 
zur Verfügung zu stellen, haben wir in Anlehnung an die 
entsprechenden Verhaltensweisen vom Umweltbundes-
amt weitere individualisierte Tipps für Sie in einem Hit-
zeknigge zusammengestellt. In diesem stellen wir Ihnen 
unter anderem unsere „Refill-Stationen“ vor, bei dem Sie 
kostenlos Ihre Trinkflaschen auffüllen können und weisen 
in einem Ortsplan auf Schatten, Bäume, Parks, Brunnen 
und öffentliche Toiletten hin.

Hitzeknigge zum Herunterladen:  
Tipps für das richtige Verhalten bei heißen Temperaturen

INFO:  

Den Hitzeknigge können Sie auf unserer Homepage 

nachlesen oder auch herunterladen.

https://www.waldbronn.de/politik-und-verwaltung/

krisen-und-katastrophen/hitze
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Große Ehre für das „Schwitzer’s Hotel am Park“: Der 
Guide Michelin hat das Gourmetrestaurant erneut 
mit einem Michelin-Stern ausgezeichnet – und das 
bereits zum zehnten Mal in Folge. Diese besondere 
Auszeichnung würdigt die herausragende kulinari-
sche Leistung von Küchenchef Cédric Schwitzer und 
seinem engagierten Team sowie den herzlichen und 
professionellen Service unter der Leitung von Ste-
phanie Schwitzer.
Im stilvollen Ambiente des Gourmetrestaurants be-
geben sich Gäste auf eine kulinarische Reise der Ex-
traklasse. Besonders exklusiv: der „Chef’s Table“, an 
dem man dem leidenschaftlichen Küchenchef ganz 
nah kommen und ihm bei der Zubereitung seiner raf-
finierten Kreationen über die Schulter schauen kann. 
Der Guide Michelin lobt: „Klassisch basierte Gerichte 
werden modern umgesetzt – aufwändig, aber ohne 
überladen oder zu verspielt zu sein.“
Auch das elegante Ambiente und der zuvorkommen-
de Service finden im aktuellen Michelin-Kommentar 
besondere Erwähnung. Auch die Lage direkt am Kur-
park fließt in die Bewertung des Gourmetführers ein.
Hinter dieser wiederholten Auszeichnung stehen un-
ermüdlicher Einsatz, kreative Kochkunst und ein ho-
hes Maß an Beständigkeit. Die Gemeinde Waldbronn 
und die Gäste des Hauses dürfen sich gemeinsam 
mit der Familie Schwitzer über diese erneute Bestäti-
gung auf höchstem gastronomischem Niveau freuen.

Zum zehnten Mal in Folge: Michelin-Stern für das Gourmetrestaurant  
im „Schwitzer’s Hotel am Park“

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veran-
staltungskalender der Homepage der Gemeinde Wald-
bronn. Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.

Falls noch nicht geschehen, bitte die Veranstaltungs-
termine auf der Homepage der Gemeinde eintragen.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen: 
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/ 
Veranstaltungskalender

Sa., 28.06.2025 
bis
Mo.,30.06.2025

Musikfest Lyra Reichenbach
Veranstaltungsort: 
Festzelt neben der Festhalle
Veranstalter: MV Lyra Reichenbach

So., 29.06.2025 Pilgerwanderung 
durchs Rötelbachtal
Treffpunkt: 7.36 Uhr 
Bahnhof Busenbach
Veranstalter: Schwarzwaldverein

 
Das Gourmet-Restaurant im stilvollen Ambiente bietet Genuss vom 
Allerfeinsten. Foto: Schwitzer´s Hotel am Park

Wir gratulieren Cédric und Stephanie Schwitzer sowie dem gesamten 
Team sehr herzlich zu diesem herausragenden Erfolg!
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Sprechstunde für Senioren

Ziel des Angebots ist es, Seniorinnen 
und Senioren eine Anlaufstelle für 
Beratung und Austausch zu bieten. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 

Treffpunkt ist um 10.30 Uhr im Rathaus (EG)

Sommerpause   (Juni bis August)  
12.09. Offene Sprechstunde & Medienschulung         

1. Herr Dr. Kussmann, was 
erwartet uns heute inhaltlich 
zum Stichwort “Kneipp”?
Wie bereits im ersten Beitrag 
angekündigt sollen nach und nach 
die 5 Säulen des Behandlungs-
konzeptes von Sebastian 
Kneipp etwas näher beschrieben werden – als
Anregung, ein Konzept, das sich vor etwa 150 Jahren
bewährt hat, auch heute noch mit Erfolg im Alltag
umsetzen zu können.

Sebastian Kneipp selbst verfasste ein Buch mit dem
Titel „Meine Wasserkur“ - die erste Auflage erschien
1886. Hier beschreibt er Verfahren, die er selbst in 40
Jahren entwickelte und Erfolge, die er damit erreichte.
Der Inhalt wurde Auflage für Auflage medizinisch-
wissenschaftlich überarbeitet.
Meine Ausführungen entnehme ich der von Dr.
Christian Fey überarbeiteten Ausgabe, veröffentlicht in
Ehrenwirth-Verlag München im Jahr 1954.

2. Welche sind die „5 Behandlungssäulen“ des
Kneipp´schen Behandlungskonzeptes?
Die Säule Ernährungstherapie betreffend, verwies
Kneipp auf vielseitige Pflanzen, Kräuter, Gewürze. Er
empfahl eine vielseitige Vollwertkost, dazu Trinken –
verschiedener Wässer, „Heilwässer“ mit
unterschiedlichen Mineralienanteilen und
Fruchtsäften.Dabei schloss er Wein oder Bier nicht aus.
Wie bei allem alles mit Bedacht, wohl dosiert,
ausgewogen, in Ruhe und mit Genuß genutzt.

SEN IORENSE ITE

Die Seniorenseite erscheint am letzten Donnerstag im Monat.
Anlaufstelle für Senioren:  Telefon 609-158 (Frau Münz) oder 609 153 (Frau Schmidt-Kossmann)

Mailadresse: senioren@waldbronn.de

Drei Fragen zum Thema Kneippen
Bewegungstherapie (neben Ruhephasen) heißt
ausreichende körperliche Aktivitäten im Alltag – bei der
Arbeit, in der Freizeit. Auch im Rahmen z.B. von
Wasser- oder Trinkkuren sind zum einen Ruhephasen
insbesondere nach Anlegen von Wickeln, Packungen,
Heubädern zur Erholung, zum anderen nach Wasser-
Wechselreizbehandlungen ohne Abtrocknen nach zügig
angelegter geeigneter Kleidung eher ausdauernde z.B.
Spaziergänge zum Anstreben einer ausgeglichen
Regulation von Kreislauf, Stoffwechsel bis hin zur
psychischen Verfassung bedeutsam.

Phytotherapie als weitere Behandlungssäule beinhaltet
das Nutzen verschiedener Heilpflanzen(extrakte) in
Form von Tinkturen, Ölen, Pulvern, Tees zu äusseren
und inneren Anwendungen. Hierzu hat Kneipp einen
guten Teil seines oben erwähnten Buches unter der
Überschrift „Apotheke“ (Produkte aus der Natur)
verfasst.

Die Säule Ordnungstherapie dient einer bewussten
Lebensführung beim Achten auf Erhalt der Gesundheit.
Hier geht es um einen strukturierten Tagesablauf mit
Anregungen, Anstrengungen, Aktivitäten anzupassen
an die individuelle Belastbarkeit – dies bezogen auf
Körper, Geist und Seele. Meiden von „Roßkuren“,
übermäßiger Reize – vielmehr behutsam, bedacht
durchzuführen.

3. Was stellen Sie uns auf der nächsten
Seniorenseite noch ausführlicher vor? 
Eine Übersicht zum Thema Wasseranwendungen bzw. 
zur Hydrotherapie folgt.

                                   

 
Sebastian Kneipp
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Wo: Vor dem Rathaus 
(auch bei schlechtem Wetter)

Was: Fahrräder und sonstige
Fundgegenstände. Die Fundsachen
können ab 16 Uhr angeschaut werden. 
Wer:  Jeder darf vorbeikommen 
und mitbieten. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Eine Inventarliste 
wird rechtzeitig auf unserer 
Homepage veröffentlicht. 
  

Wir freuen uns auf Sie!
     

1.Waldbronner
Fundsachenversteigerung

Donnerstag,
24.Juli 2025 
ab 17 Uhr

Eine Kooperation zwischen der
Fahrradwerkstatt Neurod (AK Asyl) 

und der Gemeinde Waldbronn.

1.WWaWaW ldldl broror nner
Fundsacchenvevev rsrsr tsts etet igegeg rungdsacchenvevev g g

Wo: Vor dem Rathaus
(auch bei schlechtem Wetter)

Was: Fahrräder und sonstige
Fundgegenstände. Die Fundsachen
können ab 16 Uhr angeschaut werden.
Wer: Jeder darf vorbeikommen
und mitbieten. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Eine Inventarliste
wird rechtzeitig auf unserer
Homepage veröffentlicht.

Wir freuen uns auf Sie!

Donnersrsr tag,
24.Juli 2025
ab 17 Uhr

Eine Kooperation zwiscchen der
Fahrradwerkstatt Neurod (AK Asyl)

und der Gemeinde Walddbronn.



7Nummer 26
Donnerstag, 26. Juni 2025  AMTSBLATT

Die Kurverwaltung informiert

Am 5. Juli 1946 wurde der Bikini zum ersten Mal im Pariser Schwimmbad
Piscine Molitor der Welt präsentiert und sorgte damals für große
Aufmerksamkeit. Der französische Modedesigner Louis Réard schrieb mit
seiner Kreation Modegeschichte und leitete eine neue Ära in der Bademode
ein. Seitdem ist der Bikini nicht mehr wegzudenken.

Wir feiern dieses ikonische Kleidungsstück mit einem Sommer-Spezial:

  15 % Rabatt auf alle Bikinis im Thermen-Shop 
 Nur am Samstag, 05.07. & Sonntag, 06.07.2025
 Direkt in der Albtherme

Perfekt, um sich für den nächsten Thermenbesuch oder den Urlaub
auszustatten!

Weitere Informationen zur Albtherme:
www.albtherme-waldbronn.de I @albtherme_waldbronn

Weitere Informationen zu Waldbronn:
www.waldbronn-tourismus.de I @waldbronn.entdecken

Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 5657-0

Von Literatur und Musik bis hin zu Festen und Naturerlebnissen ist für alle
etwas dabei.

Bei „Waldbron liiiiiest“ werden Geschichten an besonderen Orten lebendig. Ein
stimmungsvoller Weinabend lädt zum Genießen ein, während das Turnplatzfest
des TV Busenbach für beste Feierlaune sorgt. Naturfreunde kommen bei einer
Rutengänger-Führung und einer Familien-Radtour auf ihre Kosten,
Traktorliebhaber beim 1. Waldbronner Traktortreffen. 

Die CONCORDIA feiert ihr 150-jähriges Bestehen – mit einem
abwechslungsreichen Programm. Sommerliche Stimmung versprechen
außerdem eine Sommernacht am Rathausmarkt sowie zwei Open-Air-Konzerte
im Kurpark. Französisches Flair bringt „Vive la France“ im Schwitzer's Hotel
am Park. Und wer eine Auszeit sucht, findet sie bei der RucksackAuszeit – an
mehreren Terminen über den Monat verteilt.

Ein Sommer voller Highlights – direkt vor deiner Haustür! 

 Alle Termine & weitere Infos:  www.waldbronn-tourismus.de

********

Veranstaltungen im Juli
Der Sommer in Waldbronn wird lebendig

Let’s celebrate
Der Tag des Bikinis
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Haben S ie  e in  Anl iegen?  Nervt  S ie  e twas ?  Wol l ten  S ie
be i  unserem Herrn  Wenze l  (Le i ter  Ordnungswesen  &

Feuerwehr )  schon immer  mal  e twas  los  werden  
oder  über  se ine  Arbe i t  er fahren?

DANN KOMMEN SIE  GERNE OHNE 
ANMELDUNG VORBEI !

 
Unsere  Bank  vorm Rathaus  i s t  zwar  n icht  so  bequem 

wie  d ie  Bank  auf  unserem Bi ld ,  aber  Herr  Wenze l  
f reut  s i ch  t ro tzdem auf  S ie !

 U n d  z w a r  a m  D o n n e r s t a g ,  1 0 . J u l i ,  
z w i s c h e n  1 7  u n d  1 8  U h r .

L a s s e n  S i e
u n s  r e d e n !

Auf  der  Babbelbank!

Wechselnde
Termine!!!
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Öffentliche Sitzung 
Verwaltungs- und Sozialausschuss
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mitt-
woch, den 02.07.2025 um 18:00 Uhr in den Bürgersaal 
des Rathauses ein.
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Politik & Verwaltung/Gemeinderat/
Rats- und Bürgerinformationssystem“ veröffentlicht.
Hinweis: Für die Sitzungen des Gemeinderates und der 
Ausschüsse steht ein Funksystem für Hörgeschädigte zur 
Verfügung.
Herzliche Grüße
Christian Stalf
Bürgermeister

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1.  Vorstellung der aktuellen Arbeit des TSV Reichenbach
2.  Genehmigung Rechenschaftsbericht 2024 für den Lese-

treff e.V., sowie des Wirtschaftsplans 2026 & Festlegung 
Zuschuss

3.  Anträge für Förderung aus dem VSA-Budget
4.  Sonstiges

Das Rechnungsamt informiert:  
Zahlungsaufforderung
Wir machen darauf aufmerksam, dass die Grundsteuer 
2025 für Grundsteuer-Jahreszahler am 01.07.2025 fällig ist. 
Die Zahlungsaufforderung gilt als öffentliche Mahnung im 
Sinne des Landesverwaltungsvollstreckungsgesetzes.
Bei Zahlungsverzug müssen wir den gesetzlichen Säumnis-
zuschlag von 1 v. H. ab dem Fälligkeitstag berechnen.
Soweit Abbuchungsermächtigungen vorliegen, werden die 
Steuerbeträge bei Fälligkeit abgebucht.

An alle Wasserabnehmer
Wir machen darauf aufmerksam, dass die 3. Abschlags-
zahlung 2025 für

Wasser- und Abwassergebühren
am 30.06.2025 fällig ist.

Allgemeiner Hinweis:
Wir bitten alle Hauseigentümer, den Wasserzähler-
stand regelmäßig zu überprüfen, damit eventuelle Ab-
weichungen (z.B. erheblicher Mehrverbrauch) sofort 
festgestellt und entsprechende Maßnahmen getroffen 
werden können.
Änderungen der Eigentumsverhältnisse bitten wir um-
gehend mitzuteilen. Um eine ordnungsgemäße Abrech-
nung erstellen zu können, brauchen wir den Übergabe-
zeitpunkt und den Zählerstand der Hauptwasseruhr.
Tel.: 07243/609-211
E-Mail: s.brinkmann@waldbronn.de

Im Landkreis Karlsruhe besteht derzeit aufgrund anhal-
tender Trockenheit und hoher Temperaturen eine erhöhte 
Waldbrandgefahr. Das Kreisforstamt hat daher eine Allge-
meinverfügung erlassen, die das Benutzen von Grill- und 
Feuerstellen im Wald, einschließlich mitgebrachter Grills, 
ausdrücklich untersagt. Diese Verfügung gilt im gesamten 
Landkreis Karlsruhe und bleibt bis zu ihrem Widerruf durch 
die untere Forstbehörde in Kraft. Die Nutzung der Plätze 
ohne offenes Feuer bleibt weiterhin erlaubt.

Die Forstbehörde weist außerdem auf das generelle Rauch-
verbot im Wald hin, das von März bis einschließlich Oktober 
gilt. In den kommenden Tagen wird die Einhaltung des Grill- 
und Rauchverbots verstärkt kontrolliert. Verstöße werden als 
Ordnungswidrigkeit geahndet.

Dank der ergiebigen Niederschläge von Herbst bis Ende Fe-
bruar waren die tieferen Bodenschichten zunächst gut mit 
Wasser versorgt. Seit März haben die Regenfälle jedoch 
deutlich nachgelassen. „Bäume und Pflanzen befinden sich 
im Frühjahr und Frühsommer in ihrer Hauptwachstumsphase 
und benötigen täglich große Mengen Wasser. Durch die an-

haltend hohen Temperaturen und starke Sonneneinstrahlung 
trocknen die Böden nun rasch aus. Der anhaltende Wind be-
schleunigt diesen Prozess zusätzlich“, erläutert Anne Klama, 
Leiterin der Abteilung Wald und Gesellschaft beim Forstamt. 
Auch für die kommenden Wochen sagen die Wetterprogno-
sen hohe Temperaturen und Trockenheit voraus. Lokale Un-
wetter sind zwar möglich, aber nur schwer vorherzusagen. 
Der Waldbrandgefahrenindex zeigt anhaltend mittlere bis 
hohe Gefahrenstufen.

„Umso wichtiger ist es, dass wir jetzt konsequent alle ver-
meidbaren Brandrisiken ausschließen“, betont Klama. Nicht 
zuletzt der Waldbrand bei Blankenloch am vergangenen Wo-
chenende unterstreicht die Notwendigkeit der erlassenen 
Allgemeinverfügung.

Aktuelle Informationen zum Waldbrandgefahrenindex in der 
Region finden Sie unter:

https://www.dwd.de/DWD/warnungen/agrar/wbx/wbx_tab_
alle_BW.html

(Text PM Landratsamt Karlsruhe)

Erhöhte Waldbrandgefahr: Landkreis Karlsruhe erlässt  
Allgemeinverfügung zur Sperrung der Grill- und Feuerstellen

Amtlicher Teil

Ein Rundgang durch die  

Albtherme Waldbronn 

www.albtherme-waldbronn.de
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Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag  9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  14.00 – 18.00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht; wird vorrangig be-
arbeitet.
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, 
Terminvergabe online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im Rat-
haus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn: 26.06.
1,1-cbm-Container: 04.07.
Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 03.07.
Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 27.06.
Schadstoffsammlung
Busenbach (Parkplatz Festhalle)
08.07. von 8.00 bis 9.00 Uhr
Reichenbach (Parkplatz Festhalle)
07.07. von 14.50 bis 15.50 Uhr
Etzenrot (Jahn-/Ecke Esternaystraße)
07.07. von 8.00 bis 8.30 Uhr
Kurhaus-Parkplatz entfällt, bitte Ausweichplätze benutzen.
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Straße
12.07.2025 von 14.00 bis 16.00 Uhr
Altpapiersammlung Etzenrot
Nächster Termin 05.07.2025 (von 9.00 bis 12.00 Uhr)
Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030
Wertstoffe Bauhof Daimlerstraße
Samstag, 10.00 bis 15.45 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 11.00 bis 16.00 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Der Grüngutsammelplatz im Ermlisgrund hat neue Öff-
nungszeiten.
Gültig von Februar bis Oktober:
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Gültig von November bis Januar:
Dienstag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störleitstelle Netze-Gesellschaft Südwest
Tel. 0800 3629275
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-310

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb 
der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de
Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 18 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den An­
zeigenteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de

Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online
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Das Umweltamt informiert

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn –  
für Mieter und Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen 
Schneider im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 
14 und 18 Uhr eine kostenlose Energieberatung an. Zusätz-
lich zu den Vor-Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonbera-
tungen möglich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung ener-
gieeffizienter Neubauten.
Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 mög-
lich.

Nachhaltig handeln! Korken sammeln  
und zusätzlich eure Gemeinschaftskasse  
aufbessern
Auch in diesem Jahr wird es wieder einen Korksammel-
wettbewerb des Landkreises geben.
Wer kann alles teilnehmen?
Teilnehmen kann jede Kinder- bzw. Jugendgruppe, jede 
Schule oder jeder Kindergarten in unserer Gemeinde, deren 
Umfang die 40 Personengrenze nicht überschreitet.
Was wird gesammelt?
Es werden ausschließlich Flaschenverschlüsse aus Natur-
kork und Presskork gesammelt. Jede teilnehmende Gruppe 
erhält für ihre Gemeinschaftskasse eine mengenabhängige 
Sammelvergütung.
Warum sammeln wir?
Die gesammelten Korken finden ihren Weg zu den Hanauer-
land Werkstätten in Kehl-Kork, wo sie zu einem zweiten Le-
ben erweckt werden. Aus den recycelten Korken entstehen 
umweltfreundliche Dämmstoffe, die der Baubranche eine 
nachhaltige Alternative bieten.
Diese Kreislaufwirtschaft schafft dreifachen Mehrwert: Sie 
reduziert Abfall, schafft sinnvolle Beschäftigungsmöglich-
keiten für Menschen mit Behinderung in den Hanauer Werk-
stätten und entlastet die natürlichen Korkbestände.
Wann sammeln wir?
Ab sofort und auch unterjährig!
Die Gemeinde wird am Donnerstag, den 03.07.2025 zwi-
schen 9.00 und 12.00 Uhr eine Sammelstelle im Rathaus 
einrichten. Alle Bürgerinnen und Bürger können zur Samm-
lung beisteuern!
Bitte die Korken am Parkplatz auf der Rückseite des Rat-
hauses (Garage) abgeben.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme!
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Frau Orywall (p.orywall@waldbronn.de)
Herrn Doniat (m.doniat@waldbronn.de)

Informationen und
Rufnummern

Informationen und Rufnummern
Einwohner: Stand 31.05.2025
Reichenbach 6.023
Busenbach 5.767
Etzenrot 2.221
Gesamt 14.011
Wasserhärte
Busenbach und Reichenbach: Härtebereich 3/17 - 18° dH
Etzenrot: Härtebereich 2/11 - 12° dH
Schulen
Albert-Schweitzer-Schule Rei., Zwerstr. 15, Tel. 69505
Kernzeit + Hort Albert-Schweitzer-Schule, Tel. 5232409
Anne-Frank-Schule Bus., Schulstr. 15, Tel. 69603
Kernzeit + Hort Anne-Frank-Schule, Tel. 6529654
Waldschule Etzenrot, Neufeldstr. 3, Tel. 69779
Kernzeit Waldschule, Tel. 606901
Musikschule Waldbronn, Pforzheimer Str. 35
Volkshochschule Waldbronn, Stuttg. Str. 25a, Tel. 69091
Kindergärten
Kindergarten Schwalbennest, Oosstr. 2b, Tel. 63815
Kinderkrippe Villa Kinderbunt, Pforzh. Str. 35, Tel. 3431545
Kindergarten Don Bosco, A.-Schweitzer-Str. 24, Tel. 65755
Kindergarten St. Bernhard, Kirchstr. 19a, Tel. 1851371
Kindergarten St. Elisabeth, Tulpenstr. 22, Tel. 5232405
Kindergarten St. Josef, Kinderschulstr. 4a, Tel. 69780
Kindergarten Waldkleckse, Schulstr. 15, Tel. 2199412
Kindergarten WaldSchatz, Tulpenstraße 24, Tel. 6529507
TigerBär Waldbronn, Tel. 945450
TigerVilla Waldbronn, Tel. 945450
Hilfe ...
Caritasverband Ettlingen Psychologische Beratungsstelle für 
Eltern, Kinder und Jugendliche, Tel. 515-1701
Dienste für psychisch erkrankte Menschen, Tel. 34583-10
Familienpflege, Tel. 515-113 und 0176 18788052
Suchtberatung, Tel. 215305
Caritas-Tagespflege, Waldbronn, Tel. 515 5815
Caritas-Sozialstation, Albtal, Tel. 572693
Hebammen-Sprechstunde, Beratungszentrum, Tel. 515147
Diakonisches Werk d. evang. Kirchenbezirke im Landkreis 
Karlsruhe, Ettlingen, Tel. 07243 5495-0, 
Familien- und Lebensberatung, Schwangerschafts- und 
Schwangerschaftskonfliktberatung, Beratung f. ältere Men-
schen, Hospizdienst Ettlingen.
Hospizverein KMW, Ambulanter Hospizdienst, Hospiztelefon 
9383200 (info@hospizverein-kmw.de)
Frauen-Notruf + Wildwasser, Tel. 0721 859173
Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft für Suchtkranke und 
deren Angehörige
donnerstags 19.30 - 21.00 Uhr, Kontakttelefon: 29834
Telefonseelsorge, Tel. 0800/1110111 oder 1110222 
(= rund um die Uhr, kostenfrei)
Opfer-Notruf, Tel. 01803 343434 (bundesweiter Notruf/Info-
Telefon des Weißen Rings für Kriminalitätsopfer)
Landratsamt KA, Jugendamt, Allgemeiner Sozialer Dienst 
(ASD), Tel. 0721 936-7641
Wohngift-Telefon für Baden-Württemberg, Tel. 0800 7293600
Angehörige psychisch Kranker, Tel. 07202 942632 
(donnerstags 17 - 19 Uhr)
Arbeitskreis Leben KA - Hilfe bei Selbstmordgefährdung u. 
Lebenskrisen Mo. - Fr. 10 - 12 u. Mi. 17 - 19 Uhr,
Tel. 0721 811424 (in dringenden Fällen über die Telefonseel-
sorge, Tel. s.o.).
Arbeiterwohlfahrt Ettlingen, Tel. 766900
Anonyme Alkoholiker, Tel. 0721 19295 (tägl. 7 - 23 Uhr)
Verbraucherzentrale Info-Tel. 0180 5505999 (0,12 € p. Min.) 
Mo. - Do. 10 - 18 und Fr. 10 - 14 Uhr
Ehrenamt Börse Waldbronn aktiv, Telefon 67730 oder 68414
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, die häusliche Gewalt 
erleben, Tel. 07251 7130324
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen, Tel. 08000116016
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Leitbild Waldbronn 2025

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

Vom Pflegefall überrascht? – SNW gibt Rat!
Ein plötzlicher Sturz, ein Schlaganfall! Solche unvorhergesehe-
nen Ereignisse führen in den betroffenen Familien immer wie-
der zur Ratlosigkeit. Von einer Minute auf die andere können 
sich die familiären Lebensumstände auch für die Angehörigen 
verändern, insbesondere wenn sich ein Pflegefall abzeichnet. 
Sehr schnell kann man unter Handlungsdruck geraten, der oft-
mals mit finanziellen Problemen einhergeht. Deshalb sollte man 
sich frühzeitig Gedanken machen, wie man die Folgen abmil-
dern und erträglicher gestalten kann. Bedenken Sie, dass die 
Angehörigen eine Vollmacht brauchen, wenn finanzielle Verfü-
gungen erforderlich werden oder Verträge unterzeichnet werden 
müssen. Dies gilt auch für die Regelung von Rentenzahlungen. 
Ärzte werden den Angehörigen möglicherweise keine Auskünfte 
erteilen, auch ist es oft schwierig, mit der Krankenkasse oder 
der Pflegeversicherung Regelungen zu treffen. Obwohl in vielen 
Publikationen wiederkehrend auf Problemfälle dieser Art hinge-
wiesen wird, treffen wir bei SNW immer wieder Situationen an, 
die wegen nicht vorhandener Vollmachten oder einer Patienten-
verfügung schwierig zu lösen sind.
Deshalb raten wir: Geben Sie Personen Ihres Vertrauens ent-
sprechende Vollmachten und hinterlegen Sie eine Patienten-
verfügung, in der Ihre Behandlungswünsche dargestellt sind. 
Den Angehörigen geben wir den Rat: Bedenken Sie, dass es 
bei zunehmendem Alter schwieriger wird, über Vollmachten zu 
sprechen! Lassen Sie sich zu den angesprochenen Themen 
kompetent bei der Betreuungsbehörde im Landratsamt Karls-
ruhe, Kriegsstraße 100, 76133 Karlsruhe, Tel. 0721 936-65 880 
oder E-Mail: betreuungsbehoerde@landratsamt-karlsruhe.de, 
beraten.
SNW Service Netzwerk Waldbronn
snw.info@t-online.de
www.snw-waldbronn.de

Willkommen für Fremde

AK Asyl 
WILLKOMMEN FÜR FREMDE

Treffpunkt Sprachcafé
Seit 26. September 2024 läuft das Angebot „Sprachcafé“ des 
Arbeitskreises „Willkommen für Fremde“ in Kooperation mit der 
Flüchtlingshilfe/RT-Asyl Karlsbad und den Evangelischen Kir-
chengemeinden Waldbronn und Langensteinbach.
Wir treffen uns wöchentlich, donnerstags von 16:30 bis 18:00 
Uhr im Ev. Gemeindezentrum Waldbronn. An jedem ersten 
Donnerstag im Monat sind wir mit dem Sprachcafé im Ev. Ge-
meindehaus in Langensteinbach, im Café International. Unser 
Angebot ist kostenlos und für alle ausländischen Mitbürger. Ba-
siskenntnisse in der deutschen Sprache sind erwünscht.
Eine flüssige deutsche Konversation ist wichtig zur besseren In-
tegration im Alltag, für die Berufseingliederung und auch im Um-
gang mit den Behörden. Das nun eingerichtete Format „Sprach-
café“ soll dabei mithelfen.
In lockerer, angenehmer Atmosphäre üben wir dies spielerisch, 
nach Vorkenntnissen eingeteilt, mit Sprachspielen unterschied-
lichen Sprachniveaus oder Rollenspielen in Alltagssituationen. 
Auch ein kleines Buffet mit Gebäck, Kuchen oder Keksen, Kaf-
fee und Tee ist gerichtet. Aber im Mittelpunkt unseres Treffens 
steht die Konversation in deutscher Sprache. Großen Wert legen 
wir darauf, dass die Teilnehmer sich auch untereinander deutsch 
unterhalten.

Unsere Gäste haben oft den Wunsch geäußert, mit Einheimi-
schen in Kontakt zu kommen, und uns Deutsche besser ken-
nenzulernen. Deshalb bemühen wir vom Team uns, Bräuche 
und Traditionen, die sich um Feste wie Weihnachten, Ostern 
und Pfingsten entwickelt haben oder auch unsere lokalen Tra-
ditionen z.B. beim Fasching/Fastnacht unseren Teilnehmern zu 
vermitteln und zu begehen. Auch machen wir kleine Ausflüge, 
um unsere Gemeinde kennen zu lernen.
Von Beginn an wird das Sprachcafé sehr gut angenommen. Wö-
chentlich dürfen wir zwischen 16 bis 20 Personen begrüßen.
Wir, das Team, freuen uns über die vielen interessierten Teilneh-
mer:innen, die sehr motiviert sind, ihre eigenen Sprachkenntnis-
se auszuprobieren und zu verbessern. In kurzer Zeit sind wir zu 
einer tollen Gruppe zusammengewachsen, aber „Newcomer“ im 
Team und als Gäste sind immer herzlich willkommen.
Doris Müller

 
Im Sprachcafé Foto: Doris Müller

Wenn Sie interessiert sind, melden Sie sich über unsere E-Mail-
Adresse akasyl@willkommenfuerfremde.de.
Besuchen Sie auch unseren Internet-Auftritt auf 
www.willkommenfuerfremde.de

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Inter-
net-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu 
lesen.
• Veranstaltungen der Initiative „BeKi - Bewusste Kinderer-

nährung“ für Eltern und pädagogische Fachkräfte in Kinder-
tageseinrichtungen

• Erhöhte Waldbrandgefahr: Landkreis Karlsruhe erlässt Allge-
meinverfügung zur Sperrung der Grill- und Feuerstellen

Rentenberatung und Rentenantragstellung für  
Waldbronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.
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KVV leitet Buslinie 155 im Schulverkehr um
Der Karlsruher Verkehrsverbund (KVV) leitet ab Montag,  
23. Juni, die Linie 155 um. Grund hierfür sind die Baumaßnah-
men auf der Landstraße L562 (Pforzheimer Straße).
Die Baumaßnahmen auf der L562 (Pforzheimer Straße) in Rei-
chenbach schreiten voran und erfordern daher nach den Pfingst-
ferien ab Montag, den 23. Juni, eine Umleitung der Schulfahrten 
auf der Buslinie 155 von/zum Schulzentrum in Langensteinbach.
Die Fahrten von/nach Reichenbach und Busenbach müssen 
über die Landstraße L623 (Aussiedlerhöfe) umgeleitet werden. 
Fahrten von/nach Etzenrot hingegen fahren teilweise Umleitung 
über Spielberg. Durch die Umleitungen kommt es zu veränder-
ten Abfahrtszeiten bei den jeweiligen Schulfahrten. Zusätzlich 
können die Haltestellen „Reichenbach Nelkenstraße“, „Rei-
chenbach Albert-Schweitzer-Schule“ und „Reichenbach 
Friedhof“ nicht bedient werden und sind ersatzlos aufge-
hoben. Alternativ können die Haltestellen „Reichenbach Kultur-
treff“ und „Reichenbach Friedenstraße“ genutzt werden.
Fahrgäste werden gebeten, die entsprechenden Informations-
aushänge an den betroffenen Haltestellen zu beachten. Weite-
re Informationen zum Fahrplanangebot des KVV gibt es online 
unter kvv.de /fahrplan/fahrplanauskunft

Soziale Einrichtungen

Freundeskreis Katze und Mensch e.V.:  
Katzenbetreuung auf Gegenseitigkeit
Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen/Waldbronn/Karlsbad findet 
am Montag, 30.06.2025, ab 19 Uhr im Restaurant „Padellino“ 
(Seminarstraße, Ettlingen) statt. Interessenten sind herzlich will-
kommen.

Weitere Informationen unter www.katzenfreunde.de oder Tel. 
0170/4842194

Gartenfest

Kulturring Waldbronn e.V.

Ein Höhepunkt der Waldbronner Woche: Marc Marshall  
am 02. September 2025 im Kurhaus Waldbronn

 
Die besten Tickets gibt es jetzt noch Foto: Marc Marshall

Marc Marshall macht auf der Tournee zum neuen Album Sta-
tion in Waldbronn - am Flügel: René Krömer
Sein Publikum liebt Marc Marshall für seine emotionale Art und 
seine wandelbare Stimme, mit der er Emotionen transportiert, 
die direkt ins Herz gehen. Er singt von Pop und Klassik bis hin zu 
Jazz in vielen Sprachen. Ein international großer Sänger und En-
tertainer mit einer großartigen Karriere geprägt durch tausende 
Konzerte, goldene CDs, eigene TV-Shows und Duette mit den 
ganz Großen, wie Andrea Bocelli, Aretha Franklin, Till Brönner, 
Gregor Meyle und vielen mehr.
Das aktuelle Album „Times To Love“, produziert in den legendä-
ren Capitol Studios in Los Angeles und den Abbey Road Studios 
in London, wurde von Harry Belafonte, mit dem er seit 2001 be-
freundet war, inspiriert und begleitet.
Tickets 35-38 Euro Standard, 32-35 Euro für Mitglieder

***
Abonnement-Angebot: Waldbronner Kulturherbst
10 % Preisvorteil beim Buchen aller 5 Vorstellungen
Erhältlich über unsere Geschäftsstelle
Rufen Sie an: +49 160 99128568
Schreiben Sie uns: info@kulturring-waldbronn.de
Das Angebot gilt bis zum 31.08.2025

Dienstag, 02.09.2025 – 19.30 Uhr – Kurhaus Waldbronn
Marc Marshall – Times To Love
Samstag, 13.09.2025 – 20.00 Uhr – Kulturtreff Waldbronn – Kabarett
Martin Zingsheim – „normal ist das nicht“
Sonntag, 19.10.2025 – 18.00 Uhr – Kulturtreff Waldbronn
Annette Postel – … her mit dem Haifisch, Weill!
Sonntag, 02.11.2025 - 18.00 Uhr - Pfarrkirche St. Wendelin, 
Waldbronn-Reichenbach
Daniel Kaiser spielt Orgelmusik von und für Eugène Gigout 
(1844–1925)
Sonntag, 30.11.2025 – 18.00 Uhr – Kurhaus Waldbronn
Murzarella: „Bauchgesänge und andere Ungereimtheiten“

Vorverkauf einzelner Vorstellungen bei LiteraDur, Marktplatz 11, 
76337 Waldbronn oder online unter www.kulturring-waldbronn.
de. Dort sind auch weitere Vorverkaufsstellen aufgeführt. – Fra-
gen Sie für Ihr Geschenk nach unseren attraktiven Faltkar-
ten bei LiteraDur Waldbronn.
Mehr Informationen und Videomaterial zu den einzelnen Vor-
stellungen finden Sie unter www.kulturring-waldbronn.de

***

Mitglied werden?
Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnütziger Verein. Seit 
1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste Events mit dem 
gewissen Etwas für Klein bis Groß. Unsere Mitglieder unter-
stützen mit ihrem Beitrag unser hochwertiges kulturelles 
Angebot in Waldbronn. Sind Sie auch schon dabei? - Gemein-
sam Kultur erleben, fördern und erhalten!
Jahresbeitrag: Einzelmitgliedschaften 20,00 €/Paare 30,00 €
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Infos und Kontakt
Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-waldbronn.de
Telefon +49 160 99128568
Social Media: Besuchen Sie uns in Instagram und Facebook 
unter KulturringWaldbronn.
#KulturImHerzen

 
Grafik: Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei Waldbronn e.V.

Öffnungszeiten und mehr ...
Unsere Öffnungszeiten:
dienstags und freitags von 15:30 bis 17:30 Uhr
damstags von 10:00 bis 12:30 Uhr

Angebot für die Kleinen:
Am Samstag um 11 Uhr stellt euch Christine ein Taschenlam-
penbuch vor: „Wer versteckt sich im Apfelbaum?“

Angebot für die Großen:
Am Freitag, 04.07., um 16:30 Uhr liest Michael wieder „Die Ge-
spensterjäger“ von Cornelia Funke vor.

Und:
Am Dienstag, 08.07., um 16:30 Uhr lesen im Rahmen von „Wald-
bronn liiiest“ Kinder für Kinder (und Erwachsene) in unserem Hof, 
Stuttgarter Straße 25, in Reichenbach. Diesmal lesen Viertkläss-
ler der Grundschule Busenbach aus ihren Lieblingsbüchern vor.

Schaut einfach mal wieder vorbei!
Wir freuen uns.
Euer Lesetreff-Team

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Instrumentenlabyrinth
Dieses Konzert ist für Schulanfänger und Grundschulkinder ge-
dacht, die sich noch nicht sicher sind, welches Instrument für 
sie das richtige ist.
Kinder und Eltern haben dabei die Möglichkeit, viele Instrumen-
te zu sehen und zu hören. Am darauffolgenden Samstag, den 
12. Juli können alle diese Instrumente
ausprobiert werden.
So bekommt Ihr Kind die Möglichkeit, im „Instrumentenlaby-
rinth“ sein Instrument zu finden.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

 
 Plakat: Musikschule Ettlingen

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Kindertagespflege
Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsru-
he e. V. ist für sieben Gemeinden im südlichen Landkreis Karls-
ruhe zuständig.
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Ta-
gesvater betreuen lassen?
Sie möchten Ihr Kind in einem Tigerhaus betreuen lassen?
Sie haben selbst Interesse als Kindertagespflegeperson zu ar-
beiten?
Wir beraten Sie umfassend zu allen Themen rund um die Kinder-
tagespflege.
Unsere Fachberatungen sind zur telefonischen oder persönli-
chen Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde 
für Sie da.
Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen Be-
ratungstermin für Sie.
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind wie folgt:
Mo – Fr 8:30 Uhr – 12:00 Uhr
Di + Do 13:00 Uhr – 16:30 Uhr
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-Mail an uns richten.
TagesElternVerein  
Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e. V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen
www.tev-ettlingen.de
Tel.: 07243 / 945450
E-Mail: info@tev-ettlingen.de
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Waldschule Etzenrot + 
Fördergemeinschaft

Der Förderverein informiert: nächste Altpapiersammlung 
am Sa., 05.07.2025, 9-12 Uhr
Die nächsten Altpapiersamm-
lungen finden voraussichtlich 
statt am:
Sa., 05.07.2025
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr

An die Waldbronner  
Mitbürger/-innen:
Bitte sammeln Sie auch wei-
terhin Ihr Altpapier für uns 
und stellen Sie es an dem o.g. 
Termin vor 9.00 Uhr zur Ab-
holung in Etzenrot am Straßenrand bereit
oder
liefern Sie es von 9 bis 12 Uhr an die bereitgestellten Contai-
ner an die Wiesenfesthalle an.
Bitte getrennt nach Altpapier und Kartonage.
DANKE im Namen aller Waldschülerinnen und Waldschüler.
Herzliche Grüße vom Vorstand
vertreten durch Nicole Nagl, Miriam Mink und Katja Stoll-Gann

Partnerschaften

Sommer, Sonne, Sonnenschein
Gut ausgerüstet mit ausreichend Wasser, Sonnenschutzcreme, 
Hüten und Mützen ging es am Sonntag mal wieder in die schöne 
Pfalz. Dort durften wir in Rheinzabern die zwei römischen Brenn-
öfen besichtigen. Diese sind die ältesten römischen Bauwerke in 
der Südpfalz und in Rheinland-Pfalz sind nur die Bauten in Trier 
älter. „Bei uns liegen Zukunft und Vergangenheit so eng beiei-
nander, dass sie sogar eine gemeinsame Eingangstüre haben“ 
meinte Frau Thomas vom Museum Terra-Sigillata zur Begrü-
ßung, da tatsächlich der Kindergarten und die geschützte Aus-
grabungsstelle in einem Gebäude untergebracht sind. Bei einer 
unglaublich interessanten Führung erzählte uns Frau Faust al-
les über die Töpfertechniken der Römerzeit, in der es noch kein 
Thermometer, Hitzeregler oder Automatisierungstechnik gab.
Zur späten Mittagspause ging es dann ins Anglerheim Neupotz, 
wo wir die Hitze bei leckerem Essen und einem leichten Wind 
ignorieren konnten. Als es dann zum Nachbau eines römischen 
Patrouillenschiffes ging, war das leider nicht mehr möglich. Zur 
Einführung standen alle erst einmal dicht gedrängt im Schatten 
und dann ging es zum Rudereinsatz an Bord.
Mit gerade mal der Mindestanzahl an Ruderern fuhren wir dann 
auf dem kleinen Gewässer herum. Unser Steuermann vom Ver-
ein zur Förderung von Umweltbildung und römischer Geschich-
te e.V. manövrierte uns gekonnt um eine kleine Insel herum 
und erzählte uns in jeder Ruderpause Wissenswertes über die 
Römer am Rhein. Unser Top-Modell Matthias durfte die Mode 
der Legionäre präsentieren. Fazit: was ein toller, aber auch un-
glaublich heißer Tag. Ein Glück, dass wir keine Legionäre sind, 
die zwischen breiten Wasserarmen, Schnaken und Germanen in 
schweren Kettenhemden rudern mussten und nicht nach geta-
ner Arbeit nochmals im Anglerheim einkehren konnten.
Liebe Rita, lieber Gerd, herzlichen Dank für die tolle Organisation 
und allen Ruderern ein Dankeschön für ihren körperlichen Ein-
satz!

 
Altpapiersammlung Zeiten
 Grafik: Förderverein

Deutsch-Wettbewerb 2025
Es ist bereits eine Tradition in Reda: der Deutsch-Wettbewerb 
für Schüler der 7. und 8. Klassen in den Grundschulen der Re-
gion. Ausgerichtet wird der Wettbewerb von der Grundschule 
Nr. 3 in Reda. Unser Verein übernahm die Schirmherrschaft und 
sponserte einen Teil der Preise.
Das diesjährige Motto lautete: „Wissen ist Macht.“ Die Teilneh-
mer konnten aus mehreren Zitaten wählen und sollten in drei 
Etappen – einem Test, einer Zeichnung und einem Kurzfilm – ihr 
Verständnis und ihre Kreativität unter Beweis stellen. Besonders 
beliebt war das Zitat „Liebe macht blind“. Für den Wettbewerb 
meldeten sich 28 Schüler an, von denen 23 das Finale erreichten 
– eine beeindruckende Zahl.
Die feierliche Preisverleihung fand am 12. Juni 2025 in der 
Sporthalle der Grundschule Nr. 3 in Reda statt. Das Programm 
begann mit einem Tanzauftritt von Zweitklässlerinnen. Anschlie-
ßend präsentierte eine Gruppe von Siebtklässlerinnen ein klei-
nes Theaterstück auf Deutsch zum Thema Kochen. Danach 
wurden die eingereichten Kurzfilme gezeigt.

 
 Foto: Grundschule Nr. 3 in Reda

Grußworte sprachen unsere Vereinsvorsitzende Bozena Arnold 
sowie der neue zweite Bürgermeister von Reda, Herr Jakub Pi-
larski. Den ersten Platz belegten zwei Mädchen aus Grundschu-
len in Gdansk (Danzig) und Wejherowo. Auf dem Foto sind die 
beiden gemeinsam mit der Hauptorganisatorin Mariola Szreder 
(links) sowie der Vereinsvorsitzenden zu sehen. An dieser Stelle 
sei erwähnt, dass die Qualität der Kunstwerke wie auch der Fil-
me in diesem Jahr besonders hoch war.
Die deutsche Sprache wird weiterhin in Reda gefördert, und das 
wollen wir unterstützen.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Mir aber hat Gott gezeigt, dass man keinen Menschen un-
heilig oder unrein nennen darf.“ 
 Monatsspruch Juni, Apostelgeschichte 10,28

Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.

Sonntag, 29. Juni, 2. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe
Wochenspruch: Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und 
beladen seid; ich will euch erquicken  (Matthäus 11,28)
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Freitag, 4. Juli
19.30 Uhr Hiskia-Gebet für Anliegen unserer Zeit

Sonntag, 6. Juli, 3. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Sitzung Kirchengemeinderat, Montag, 30. Juni, 19.00 Uhr
Frauenkreis Etzenrot, Dienstag, 1. Juli, 17.00 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre 
mittwochs, 10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per  
E-Mail an: krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de

Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, 
IBAN DE32 6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie:
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07

Gemeindebrief
Der nächste Gemeindebrief ist in Vorbereitung. Beiträge aus den 
Gruppen und Kreisen bitte an klein.partner@t-online.de bis zum 
Freitag, den 11. Juli 2025.

Bürozeiten
Frau Pfarrerin Ulrike Rauschdorf ist bis 29. Juni im Urlaub.
Vertretung in dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten 
übernimmt vom 23. - 29. Juni Herr Prädikant Harald Becker, 
Tel. 07202/7319; h.becker.la@gmail.com

In Fragen der Geschäftsführung wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Holger Jeske-Heß, Tel. 07202/9 40 10; 
holger.jeske-hess@kbz.ekiba.de

Telefonisch und per E-Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de)  
sind wir für Sie da:
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den  
Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.kkwk.de

Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel.: 6523-47; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel.: 6523-44; t.ries@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel.: 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de

Unsere Pfarrbüros:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 – 12.00; 
Tel.: 07243 2005252
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 – 18.00
Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 – 18.00
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do., 16.00 – 18.00
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 - 18.00

Das Pfarrbüro Reichenbach ist am Mittwoch, 2. Juli ge-
schlossen.

Gottesdienstordnung

Sa., 28.06.2025
10:00 Etzenrot Kirche Kunterbuntmit dem Kunstbus aus Karls-
ruhe – rund um die Kirche
18:30 Busenbach Vorabendmesse - anschl. gemütliches Bei-
sammensein mit Cocktails am Grill

So., 29.06.2025 - Kollekte für den Papst (Peterspfennig)
10:00 Etzenrot Hl. Messe – Patrozinium, mitgest. vom Kirchen-
chor Reichenbach/Etzenrot - anschl. Begegnungscafé
15:30 Busenbach Herz-Jesu-Andacht

Mo., 30.06.2025
08:45 Busenbach Gebetsstunde - Wir beten für Priester,  
Ordensleute und um geistliche Berufungen
09:00 Reichenbach Morgengebet
15:00 Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30 Reichenbach Anliegengebet

Di., 01.07.2025
18:30 Busenbach Hl. Messe

Mi., 02.07.2025
10:30 Langensteinbach Wortgottesfeier im Seniorenheim 
Kurfürstenbad
18:30 Reichenbach Hl. Messe - Seelenamt für unsere Verstor-
benen des vergangenen Monats

Do., 03.07.2025
17:00 Langensteinbach Hl. Messe für Erstkommunionfamilien 
und alle Klein und Groß, anschl. Gewandrückgabe

Fr., 04.07.2025
15:00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18:30 Etzenrot Herz-Jesu-Amt - Opfer „Miteinander teilen“
18:30 Spielberg ImPulsZeit

Sa., 05.07.2025
08:30 Busenbach Marianisches Morgenlob
14:00 Reichenbach Trauung von Jens Thimm und Isabell 
Hänle, Reichenbach
17:30 Langensteinbach Vorabendmesse, mitgestaltet von 
den Karlsbader Chören, anschließend Sommerfest

14. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 06.07.2025
10:00 Reichenbach Kinderkirche - Beginn im Pfarrzentrum
10:00 Reichenbach Hl. Messe mit Feier der goldenen Hochzeit 
von Anita u. Reinhold Selinger - anschl. Begegnung
13:30 Etzenrot Segnungsfeier anl. 30. Hochzeitstag von Birgit 
und Leo Schopf
14:00 Langensteinbach Taufe von Matti Kunz, Reichenbach; 
Felix Dekan, Reichenbach; Finn Freitag, Etzenrot; Rosalie Mahl, 
Spielberg
18:00 Etzenrot Stunde der Barmherzigkeit

Erstkommunion

Hl. Messe und Gewandrückgabe
Do., 03. Juli
17.00 Uhr
St. Barbara Langensteinbach
Zur hl. Messe für Erstkommunionfamilien und alle Groß und 
Klein sind auch alle Gemeindemitglieder herzlich eingeladen.
Im Anschluss findet die Gewandrückgabe statt.

Erstkommunionvorbereitung 2026
Infobrief – 1. Elternabend
Alle Eltern, deren Kinder nach den Sommerferien in die 3. Klas-
se kommen, haben Anfang Juni einen Brief mit Informationen 
zur Erstkommunionvorbereitung 2025/2026 erhalten. Sollten Sie 
keinen Brief erhalten haben, setzen Sie sich bitte mit dem Pfarr-
büro in Busenbach (Tel. 07243 61010, busenbach@kkwk.de) in 
Verbindung. Die Erstkommunionvorbereitung ist ein gemeinsa-
mer Weg von Eltern und Kindern, der ein gutes halbes Jahr dau-
ert. Wie dieser gemeinsame Weg aussieht und wie Sie Ihr Kind 
dabei begleiten können, erfahren Sie beim 1. Elternabend.
Termin: Mittwoch, 16. Juli, 20.00 Uhr
Digitale Anmeldung bis 29. Juni erforderlich.
Ort: Kirche/Pfarrzentrum Reichenbach
Busenbacher Str. 2/6
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Anmeldung zur Erstkommunionvorbereitung 2025/2026
Seit einigen Jahren variieren die Anmeldezahlen in den einzel-
nen Orten sehr. Welcher Ort an welchem Tag das Fest der Erst-
kommunion feiern wird, können wir deshalb erst nach der An-
meldung der Kinder festlegen. Damit vor den Sommerferien die 
Einteilung erfolgen kann, ist es sehr wichtig, dass alle Kinder, 
die zur Erstkommunion gehen wollen, nach dem Elternabend bis 
zum 27. Juli digital angemeldet werden.

Termine der Erstkommunionfeiern 2026
Je nach Anmeldezahl gibt es in unserer Kirchengemeinde zwei 
bis drei Gottesdiensttermine, an denen die Erstkommunion in 
der Kirche St. Wendelin in Reichenbach um 10.00 Uhr gefeiert 
wird:
Sa., 11. April 2026 – der Samstag vor dem Weißen Sonntag
So., 12. April 2026 – der Weiße Sonntag
So., 19. April 2026 – der 1. Sonntag nach dem Weißen Sonntag
Bei einer großen Anzahl von Erstkommunionkindern kann es 
sein, dass wir einen vierten Gottesdienst am Samstag, 18. April 
2026, feiern werden.

Kinder- und Familienzentrum

 
 Plakat: M. Bartberger

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kath. Frauengemeinschaft Reichenbach
Jahresausflug
Liebe Frauen,
unser diesjähriger Tagesausflug führt uns in das malerische 
Städtchen Offenburg. Am Mittwoch, 23. Juli 2025, um 8.00 Uhr 
starten wir am Friedhof Reichenbach. Für ein Frühstück ist wie 
immer gesorgt. Der Preis, den wir im Bus kassieren, beträgt 
35,00 Euro.
Anmeldungen nehmen wir ab sofort telefonisch entgegen bei:
Elisabeth Anderer, Tel. 67640, oder Ute Thimm, Tel. 69698

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.

Programm:
27.06. offener Treff
04.07. offener Treff

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

GT Busenbach lädt ein  
zum Gottesdienst und anschl. Grillfest
Am Samstag, 28. Juni, lädt das Gemeindeteam Busenbach 
nach der Vorabendmesse um 18.30 Uhr in St. Katharina alle 
Menschen aus der Seelsorgeeinheit zu einem gemeinsamen 
Grillfest ein. Wir werden auf dem Kirchhof in Busenbach Würst-
chen vom Grill, Vegetarisches, Getränke sowie Cocktails servie-
ren und freuen uns über eine große Resonanz. Nutzen wir die 
Gelegenheit, nach dem gemeinsamen Gottesdienst zusammen 
weiterzufeiern und uns auszutauschen. Wir freuen uns auf Sie!

Kolpingsfamilie Busenbach

 
 Plakat: M.B.
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Terminänderung
Neuer Termin! Die Jahreshauptversammlung der Kolpings-
familie Busenbach findet am 7. Oktober 2025 statt, voraus-
sichtlich im neuen Pfarrheim.
Info folgt!

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Eine-Welt-Verkauf in Etzenrot
So., 29. Juni
11.00 Uhr
Pfarrheim Etzenrot
Nach dem Gottesdienst werden Kaffee und andere Waren aus 
dem fairen Handel angeboten.
Bitte unterstützen Sie unseren Verkauf.

Neuapostolische Kirche
Am Sonntag, 29. Juni 2025, um 10:00 Uhr in Langensteinbach 
und Ittersbach sowie am Mittwoch, 2. Juli 2025, in Langen-
steinbach findet jeweils ein Gottesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 26.06. – 02.07.2025
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 15:00 – 17:00 Mädchen Treff
17:00 – 21:00 Offener Treff
Freitag: 14:00 – 16:00 MOKI: Busenbach, Anne-Frank-Schule
16:30 – 21:00 Offener Treff
Samstag: 14:00 – 20:00 Offener Treff
Montag: 10:00 – 13:00 Bürozeit
13:00 – 15:00 Jugendbüro
Dienstag: 15:00 – 18:00 U14 Treff: Scotland Yard Real Life
18:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch: 15:00 – 18:00 Kinder-Treff: Waffeln am Stiel

 
Kinder-Treff: Waffeln am Stiel 
 Plakat: Jugendtreff Waldbronn

18:30 – 21:00 Offener Treff

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer auf 
www.jugendtreff.de

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Busenbach e.V.

 
 Plakat: Blutspendedienst

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

200 Einsätze des DRK Etzenrot!
Am Sonntag, 22. Juni rückten unsere Helfer zum 200. Einsatz in 
diesem Jahr für die Bürger in Waldbronn und Umland aus!

Vielen Dank an unsere Helfer! Alle Einsätze waren rein ehren-
amtlich.
Wie finanziert sich die Notfallhilfe?
Die Notfallhilfe wird vollständig über Spenden finanziert (z.B. für 
Material- und Wartungskosten) und ist nur durch die ehrenamtli-
che Arbeit unserer Helfer möglich. Der Ortsverein und die Helfer 
bekommen kein Geld von Krankenkassen etc. für die gefahre-
nen Einsätze.
Wenn Sie uns helfen wollen und unsere Arbeit finanziell unter-
stützen möchten, hier unsere Bankverbindung:
DRK OV Etzenrot e.V.
Sparkasse Karlsruhe
IBAN: DE78 6605 0101 0108 2952 88
BIC: KARSDE66XXX
Wir nehmen auch sehr gerne Spenden über unser Paypalkonto 
http://paypal.me/drkovetzenrot entgegen.
Vielen Dank an dieser Stelle auch an alle bisherigen Spender*in-
nen!

Ihr habt Interesse an unserer Arbeit und wollt selbst aktiv werden? 
Dann meldet euch einfach unter: vorstand@drk-etzenrot.de

BEI NOTRUF ANGEBEN:
• Wo geschah es? • Welche Art der Verletzung?
• Was geschah? • Warten auf Rückfragen!
• Wie viele Verletzte?
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DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Wasserrettungsdienst an der Ostsee
In den Pfingstferien unterstützten 
drei Rettungsschwimmer unse-
rer Ortsgruppe wieder den zen-
tralen Wasserrettungsdienst an 
der Küste, dieses Mal in Schar-
beutz an der Ostsee. Bei meist 
schönem Wetter überwachte die 
insgesamt ca. 25-köpfige Wach-
mannschaft das Wasser und den 
Strand. Bis auf einige Hilfeleis-
tungen sowie Suchaktionen am 
Strand blieb es glücklicherweise 
einigermaßen ruhig. Dank der im 
Verlauf der Wachzeit sehr unter-
schiedlichen Wind- und Wellen-
verhältnisse konnte auch mit den 
Rettungsgeräten und den IRB-
Booten bei verschiedenen Bedin-
gungen geübt werden. Mit vielen neuen Eindrücken und neu-
en Freundschaften machten sich die drei Rettungsschwimmer 
schließlich wieder auf den Heimweg.

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Benefizkonzert
Das Jungendblasorchester des Musikvereins Lyra Rei-
chenbach spielt für unseren Hospizverein ein besonderes 
Konzert in der Klosterruine Frauenalb.
Wir hoffen auf schönes Wetter und freuen uns auf hoffent-
lich viele Besucher. Ein kleiner Ausschank ist vorgesehen 
und auch ein Informationsstand unseres Hospizvereins, 
wo Sie sich über unsere Tätigkeiten bestens informieren 
können.
Wir freuen uns auf Sie!!
Unser Hospiztelefon : 07243 93 83 200
Unsere Homepage: www.hospizverein-kmw.de
Unsere E-Mail-Adresse: info@hospizverein-kmw.de

 
 Plakat: 

Musikverein 
Lyra

Lions Club Waldbronn

Endspurt Jugendprojektförderung nur noch bis 30. Juni
Liebe Waldbronner & Karlsbader Vereine,
nur noch bis zum 30. Juni könnt ihr euch für die Unterstützung 
der Jugendprojekte bewerben, einige Anträge liegen uns schon 
vor. In diesem Jahr möchten wir den Erlös vom erfolgreichen 
Lions Basar in die:

 
 Foto: DLRG Waldbronn

- Förderung des Vereinsnachwuchses
- Gemeinschaftliches Engagement von Jugendlichen
- Soziale Integration von Jugendlichen
investieren. Die Vereine können die Förderung beim Lions Club 
Waldbronn schriftlich bis zum 30. Juni 2025 beantragen. An-
schließend wird zeitnah eine Jury über die Vergabe der Mittel 
entscheiden.

Ein Antragsformular sowie weitere Informationen 
unter www.lc-waldbronn.de

Nicht vergessen, am 7. März 2026 findet im Kurhaus der nächs-
te Poetry-Slam der Lions Waldbronn statt.

ARCHE e.V.

ARCHE gegen Familienzerstörung
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugendli-
che ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Elternteil, 
von beiden Eltern und Geschwistern oder von ihrer ganzen Fa-
milie (evtl. ihr Leben lang) getrennt sind und dadurch entfremdet 
werden. Die Kinder leiden in der Regel massiv unter dem Bin-
dungsabbruch zu ihren nächsten Bezugspersonen. Die Schä-
digungen, die die Kinder nach dem vorausgegangenen Trauma 
der Beziehungsunterbindung davontragen, sind transgeneratio-
nell und u.U. irreparabel. Der gemeinnützige Verein hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, diese grausamen seelischen und körper-
lichen Folgen öffentlich zu machen: Die Kinder, die ohne Vater 
aufgewachsen sind, nehmen „einen überdurchschnittlich 
hohen Anteil in allen Kriminalstatistiken ein.“
„Aus vaterlosen Familien stammen: 85 % aller jugendlichen 
Häftlinge … !“
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen Schweizer, So-
ziologe https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-auf-
wachsen/

Kurse
1.  Unser Online-Arbeitskreis zur Konflikterkennung und zur 

einsetzenden Konfliktbewältigung findet 14-täglich von 
19:30 bis ca. 22:00 Uhr statt.

  Die Ursachen für Stress, aufgestaute Konflikte oder langjäh-
rigen Kummer können gemeinsam in der Gruppe herausge-
arbeitet und zur Lösung geführt werden.

2.  Unser Tagesseminar findet jeden vierten Sonntag im Monat 
von 11:00 bis ca. 20 Uhr statt. Info: www.FREE-FreieEner-
giearbeit.com - Kontakt: Ina Leibeck 07236 – 2799821 und 
Stefanie Longin 0176-42031741.

Sachinformation
Im Getriebe des Familienrechts – Rechtsanwalt Manfred 
Müller: Offenlegung skandalöser Zustände in familienge-
richtlichen Unrechtsprozessen
Zum Interview auf YouTube: https://www.youtube.com/
watch?v=_2zSzpiDKLg&t=3549s
-  Welches ist die Rolle der Richter bei Kindesentzug und bei der 

Rückführung von Kindern?
-  Mehr zu Entscheidungen beim Bundesverfassungsgericht 

(BVerfG)
Übertragung des Aufenthaltsbestimmungsrechts bei Umgangs-
boykott Bundesverfassungsgericht, Beschluss v. 17.11.2023 – 1 
BvR 1076/23
Quelle: https://www.famrz.de/entscheidungen/%C3%BCber-
tragung-des-aufenthaltsbestimmungsrechts-bei-umgangsboy-
kott.html
Rechtsprechung zu BVerfG, 17.11.2023 - 1 BvR 1076/23
Quelle: https://dejure.org/dienste/vernetzung/rechtspre-
chung?Gericht=BVerfG&Datum=17.11.2023&Aktenzei-
chen=1+BvR+1076%2F23
Mehr auf ARCHEVIVA zu Rechtsanwalt Manfred Müller
Quelle: http://www.archeviva.com/kooperationen/offener-be-
reich/mueller-manfred/
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Pfadfinderbund Antares e.V.
Waldbronn/Karlsbad
--- Neue Gruppe ---
Wir bauen eine neue Meute für die dritte und vierte Klasse auf. 
Dazu treffen wir uns wöchentlich an unserem Haus im Reichen-
bacher Ortskern, jeden Mittwoch zwischen 16.00 und 17.30 Uhr. 
Ihr habt Interesse oder noch Fragen? Schaut doch auf unserer 
Webseite vorbei, ruft uns an oder schreibt eine E-Mail.

Mytilus Älterentörn
Eine Seefahrt, die ist lustig, eine Seefahrt, die ist schöööön...
Wir starteten die Pfingstferien voller Aufregung gen Norden, da 
wir im südschwedischen Ystad auf einem der Pfadfinderschiffe 
eine Segelwoche ergattert hatten. Freitagnachmittag machten 
wir uns also mit einem 9-Sitzer-Bus auf, sammelten in Mann-
heim noch unseren Bootsmann maalik ein und kamen 12h spä-
ter am frühen Morgen in den Hafen gepurzelt. Und dort lag sie: 
ein wunderschönes Holzschiff mit rot eingepackten Segeln ver-
sprach Abenteuer.
Das startete auch sogleich, als wir die Vorcrew trafen: es trat 
Wasser ein! Nach Eintreffen unserers Skippers Wolle bespra-
chen wir mit der Stammcrew, vervollständigt durch Anwärter 
Hans, wie damit umzugehen ist. Also peilten wir die nächste 
Werft an und ließen uns bei regnerischem Wetter vom Wind 
dorthin tragen. Dort endete unsere Segelreise auch schon, da 
der Wassereinbruch sich verstärkte und wir einiges an Wasser 
aus dem Schiff zu pumpen hatten, bis das Schiff endlich aufs 
Trockene gezogen wurde, was leider erst Ende der Woche ge-
schah.
In der Zwischenzeit verbrachten wir unsere Tage mit Akrobatik, 
Instandhaltung des Schiffs, Schwimmen, einmal auch in einem 
Nationalpark in der Nähe und die Abende mit Kochen, Doppel-
kopf, Singen und natürlich: Pumpen.
Nachdem das Schiff repariert werden konnte, ließ uns die an-
stehende Flaute einen verfrühten Rückweg antreten. Einiges 
bleibt uns trotzdem. Nicht jeder von uns ist so seefest wie es 
scheint, wir werden noch ein Weilchen im Süden rumschwanken 
und freuen uns auf unsere nächste Chance, in See stechen zu 
können.

Unsere Gruppen
3.-4. Klasse Cygnus: Elmar Neumeister 0176/43667549
5.-6. Klasse Lynx: Bastian Keller, 0176/47232312
7.-8- Klasse Lupus: Lennart Keller, 0152/55125881

Termine für 2025
27.06.25 Sommersonnenwende
04.08.25 Aktion mit Ferienspaß Karlsbad
13.12.25 Wintersonnenwende
02.01.-06.01.25 Winterlager

Fotos, Termine und Infos auf unserer Homepage.
Allgemeiner Kontakt: Bastian Keller, 0176/47232312
Homepage: http://pb-antares.de/

Pfadfinder Cherusker

In Frankreich
Ziel zahlreicher Gruppenleiter unseres Stammes war die Pro-
vence, wo sie jeden Tag zu einer neuen Sehenswürdigkeit – ei-
ner Stadt, einer Festung oder Ähnlichem – fuhren.
In mehreren Kleinbussen ging es mitten in der Nacht los, und 
schon gegen Mittag erreichten die Pfadfinder die Festung Siste-
ron. Da staunten sie nicht schlecht, als sie die dicken Festungs-
mauern, die auf den steilen Felsen gebaut waren, sahen. Wohin 
sie sich wandten, immer war über einem der nächste Wehrgang, 
oder der schmale Spalt einer Schießscharte durchzog die Mau-
er. „Diese Festung hätte ich nicht angreifen wollen“, hieß es da.
Ein Weiteres waren die vielen Dörfer und Städtchen, die mit 
ihren meist blumengeschmückten engen Gassen und den ter-
rakotta-farbenen Dächern ein für die Provence ganz typisches 
Bild zeigen.
Abends suchte sich die Gruppe einen abgelegenen Ort zum 
Übernachten. Mal ein Wäldchen, mal eine Wiese, von der aus 
man weit in die umliegenden Täler blicken konnte. Das Wetter 
war ausnahmslos so beständig, dass die Pfadfinder kein Zelt 
aufbauten, sondern einfach unter freiem Himmel in ihre Schlaf-
säcke krochen. So konnten sie beim Einschlafen noch die Ster-

ne beobachten, die dort viel besser als zu Hause zu sehen sind, 
weil es in der dünn besiedelten Gegend nur wenig störendes 
Licht gibt.
So hatten die Pfadfinder innerhalb dieser Tage viel gesehen, 
erhielten Einblick in die Schönheit der Provence, waren mit 
Menschen in Kontakt gekommen und konnten die französische 
Sprache anwenden oder lernen – eine Zeit, die nicht so schnell 
in Vergessenheit geraten wird.

Internet: www.pfadfinder-waldbronn.de, 
info@pfadfinder-cherusker.de
Kontakt: Erik Scholtz, Ettlinger Str. 11, Karlsbad, 
Tel. (07202) 949920

 
Am Pont du Gard Foto: Pfadfinderstamm Cherusker

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Frühzeitig ernten
Zucchini – zart und gut im Geschmack
Ende Juni beginnt die Erntezeit für Zucchini, wenn sie Mitte Mai 
gepflanzt wurden. Die Früchte sollten mehrmals pro Woche jung 
mit maximal 15 bis 20 cm Länge geerntet werden. Dann sind sie 
noch zart und fest und schmecken viel besser. Auch bleiben die 
Pflanzen vital, da keine Kraft in übergroße Früchte gesteckt wird. 
Am besten vormittags ernten, da dann die Früchte noch in vol-
lem Saft stehen. Drehen oder schneiden Sie sie von der Pflanze 
ab. Die gelben Blüten sind auch essbar und machen sich gut als 
Beilage, gefüllt mit Frischkäse oder mit gewürztem Hackfleisch 
gebraten. Gelegentlich trete leicht deformierte, mit Dellen ver-
sehene Früchte auf. Die Pflanzen haben vielleicht auch Blätter 
mit einer gelbgrünen, mosaikartigen Verfärbung. Es könnte sich 
dabei um eine Viruserkrankung handeln. Gurkenmosaikvirus, 
Papaya Ringspot Virus, Wassermelonenmosaikvirus oder Zuc-
chinigelbmosaikvirus heißen die Virusvarianten. Blattläuse sind 
die Hauptüberträger. Die befallene Pflanze ist am besten zu ent-
fernen, da die Viren auch leicht auf Kürbispflanzen oder Gurken 
übertragen werden können. Außerdem sind Anfang Juli Zucchini 
noch gut nachzupflanzen.

Arbeitplaner
-  Hoch wachsende Stauden mit Staudenhaltern oder Bambus-

stöcken stützen.
-  Abgeblühte Polster der Gänsekresse oder Polsterphlox kann 

man bis um die Hälfte zurückschneiden. Der Phlox liefert dann 
oft einen zweiten Flor im Herbst.

-  Hyazinthenzwiebeln nach Einziehen des Laubes ausgraben 
und bis zum Wiedereinpflanzen im Herbst an einem kühlen Ort 
lagern. Tulpen und Narzissen nur aufnehmen, wenn die Blüte 
nachlässt oder man Tochterzwiebeln verpflanzen will.

-  Mehr Standfestigkeit: Hochwüchsigen Sommerphlox und 
Stauden ohne grundständige Blattrosette leicht anhäufeln.

-  Blütenbildung: Samenstände von Spätfrühlingsblühern entfer-
nen. Bei Rosen, Stauden und Sommerblumen Verwelktes und 
Verblühtes abschneiden.

-  Kletterrosen: Neue Langtriebe am Klettergerüst aufbinden so-
wie düngen.
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-  Der Moniliapilz kann Mandelbäumchen, Forsythien und Zier-
quitten befallen. Abgestorbene Spitzen um 10 bis 20 cm tief 
ins gesunde Holz zurückschneiden.

-  Schnitt von Formgehölzen wie Buchsbaum für besseren Aus-
trieb.

Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Einladung zum Weißwurst-Frühstück
Der OGV Etzenrot lädt am Sonntag, 6. Juli, ab 10:30 Uhr zum 
Weißwurst-Frühstück in den Vereinsgarten ein. Natürlich wird es 
auch Kaffee und Kuchen geben. Wir freuen uns über Ihren Be-
such.

Entlastungsschnitt und Juni-Riss im Vereinsgarten
Am Samstag, 5. Juli, wird unser Fachwart Andreas Deininger 
um 14 Uhr im Vereinsgarten alles Wissenswerte zur sommer-
lichen Obstgehölzpflege erklären. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich und die Einladung richtet sich natürlich auch an Nicht-
mitglieder. Der Kurs ist kostenlos, der Verein freut sich aber über 
eine Spende. Wir freuen uns auf viele interessierte Teilnehmer.
Unseren Vereinsgarten finden Sie beim Wendehammer in der 
St.-Bernhard-Straße (beim Friedhof).

Kontakt OGV Etzenrot:
1. Vorsitzende Sandra Anderer
telefonisch unter 07243 608807 
(bitte auf den Anrufbeantworter sprechen)
oder per E-Mail an vorstand@ogv-etzenrot.clubdesk.com

Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.

Wettflug über 550 km
Bei idealem Wetter und wenig Wind konnten unsere Tauben in 
Fontenay in Frankreich um 7:15 Uhr gestartet werden. Die Tiere 
zogen sofort Richtung Heimat ab. Der Wind kam diesmal nicht 
aus dem Süden, sodass wir dadurch nicht benachteiligt waren. 
Die ersten Tauben hatten die 550 km schon um 13:45 Uhr zu-
rückgelegt. Beteiligt war wieder der gesamte Regionalverband 
Baden mit 4457 Tauben von 172 Züchtern. Unsere 47 Tauben 
konnten dabei 15 Preise erringen. Damit konnten wir zufrieden 
sein.
Ihr Albtalbote

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Sommerfest im „Adler“
Der Gesangverein „Freundschaft“ lädt Sie herzlich ein zu unse-
rem Sommerfest am Samstag, 19. Juli und Sonntag, 20. Juli 
2025 im Probelokal „Adler“, Grünwettersbacher Straße 14.
Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt:
- Knusprige Grillhähnchen
- Hausgemachtes Schnitzel mit Pommes
- Vegetarische Gemüsemaultaschen mit Kartoffelsalat
Dazu frisch gezapftes „Vogelbräu“ vom Fass sowie eine Aus-
wahl an alkoholischen und alkoholfreien Getränken.
Am Samstagabend:
Ab ca. 19:00 Uhr laden wir ein zum beliebten Wirtshaussingen 
mit Karl – Mitsingen ausdrücklich erwünscht!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch, gesellige Stunden und gute 
Gespräche.
Ihr GV Freundschaft

Gesangverein
"Concordia" 1875 e.V. Reichenbach

„Schlag die CONCORDIA“ beim Jubiläumsfest
Sie alle haben sicher schon mal die frühere Spielshow „Schlag 
den Raab“ mit Stefan Raab im Fernsehen gesehen oder zumin-
dest davon gehört. Es bietet sich nunmehr für Sie die einmalige 
Gelegenheit, bei einer Spielshow in Anlehnung an diesen Fern-
sehklassiker dabei zu sein - und zwar live! Am 12. Juli werden 
sich beim CONCORDIA Jubiläumsfest ab 19:00 Uhr bei „Schlag 
die CONCORDIA“ mehrere Waldbronner Vereine mit CONCOR-
DIA Gruppen duellieren und für einen unterhaltsamen Abend so-
wohl bei den Besuchern als auch bei den Teilnehmern sorgen.
Somit nichts wie hin zum Event am 12. Juli in das CONCORDIA 
Festzelt und einen fernsehfreien Abend mit allerbester Unterhal-
tung genießen! Wir freuen uns auf Sie!

 
 Plakat: GV Concordia

NUSSBAUM.de

Wann und
wo Du willst –
Dein ePaper.
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AccoMusica e.V.

Wir spielen: Konzertantes, Originalmusik, 
Filmmusik, Tango, Musette, Rock, Pop …
Du brauchst: Dein Akkordeon – und Lust auf 
gemeinsames Musizieren
Ort: Proberaum in Waldbronn, Albert-Schweitzer-
Schule (Eingang Tulpenstraße 24)
Probier‘s einfach aus: Unverbindliche 
Kennenlern-Probe am Mittwoch, 9. Juli 2025

Mehr Infos:
07202 40071
wiedereinstieg@accomusica.de 
www.accomusica.de/wiedereinstieg

Du hast früher Akkordeon gespielt? Dann ist jetzt der 
perfekte Moment für dein musikalisches Comeback!
Unsere Orchester freuen sich auf Menschen, die 
wieder einsteigen wollen – ganz ohne Vorspielen, 
aber mit viel Freude, schöner Musik und einer 
herzlichen Gemeinschaft.

Dein Akkordeon wartet auf dich!

 
 Plakat: AccoMusica

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

Das Bandoneon
Der Krefelder Heinrich Band entwickelte sie um 1846 zum Ban-
doneon weiter. Sowohl die „Konzertina“, wie auch das „Bando-
neon“ sind wechseltönig. Sie haben im Gegensatz zum Akkor-
deon keine voreingestellten Akkorde und keine abgewinkelte 
Tastatur.
Um 1840/45 entstanden in Gera, Magdeburg und Berlin die ers-
ten Fertigungsstätten für Ziehharmonikas.
In Klingenthal begann die Akkordeonproduktion 1852, nachdem 
Adolph Herold ein Akkordeon aus Magdeburg mitbrachte.
1878 konstruierte der Schlosser Julius Bertold aus Klingenthal 
Stanz- und Fräsmaschinen, die die Produktion von Stimmplat-
ten und Akkordeons vereinfachten. Sie bescherten Klingenthals 
Harmonika-Industrie in den 1880er Jahren Rekordumsätze. 
Bekannte Akkordeonbauer waren damals unter anderem C. A. 
Seydel, I. C. Herold, F. A. Böhm, Otto Weidrich, F. A. Rauner A. 
G., und die Gebrüder Gündel.
Die Harmonika-Produktion in Klingenthal wuchs zu einem wich-
tigen Industriezweig an, der 1948 unter dem Namen „VEB Klin-
genthaler Harmonikawerke“ zusammengefasst wurde und nach 
einer Umbenennung 1992 in „Harmona Akkordeon GmbH“, 
heute unter dem Namen „Weltmeister Akkordeon Manufaktur 
GmbH“ firmiert.
Infos zu unserem Verein unter www.harmonikaring.de

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Terminvorschau
• 29.06., 12:00 Uhr Auftritt des großen Orchesters beim Mu-

sikfest der Lyra Reichenbach im Festzelt vor der Festhalle 
Waldbronn

• 07.07., 19:30 Uhr Auftritt beim Turnplatzfest des TV Busen-
bach

Musik. Vielfalt. Emotionen. –

Unser unvergesslicher Ausflug nach Augsburg

Was für ein Wochenende! Der Musikverein „Edelweiß“ Busen-
bach war unterwegs – und es war einfach großartig. Dabei be-
gann unser Ausflug gleich mit einer kleinen Herausforderung: 
Unser geplanter Bus fiel kurzfristig aus. Doch echte Vereins-
gemeinschaft zeigt sich gerade in solchen Momenten – dank 
der Spontaneität und Hilfsbereitschaft unserer Fahrerinnen und 
Fahrer konnten rasch Fahrgemeinschaften gebildet werden, und 
nach einem gemeinsamen Zwischenstopp mit Vesper erreichten 
wir pünktlich das Hotel „Adler“ in Augsburg. Dort erwartete uns 
ein schöner Biergarten – die perfekte Kulisse, um nach der An-
reise entspannt anzukommen.

Am Abend besuchten wir unsere Gastgeberkapelle, die Gerst-
hofer Blasharmoniker. Die Freude über das Wiedersehen war 
groß – bei einem herzlichen Empfang und einem kleinen Imbiss 
konnten viele Kontakte aus dem Vorjahr wieder aufgefrischt 
werden. Den Abend ließen wir ganz typisch bayrisch im gemüt-
lichen Biergarten der Riegele-Brauerei ausklingen. Zurück ins 
Hotel ging es entweder ganz bequem mit dem Taxi – oder sport-
lich und bestens gelaunt mit dem legendären „MVE-Fußbus“.

Der Freitag bescherte uns bestes Sommerwetter und einen herr-
lichen Tagesausflug: Erst ging es zum Kloster Andechs, dann 
weiter an den Ammersee. Eine kleine Wandertour bot nicht nur 
Bewegung, sondern auch tolle Ausblicke und kulturelle Eindrü-
cke. Im Anschluss wagten sich einige mutig in den erfrischen-
den See – die perfekte Abkühlung! Abends wurden wir im Ho-
tel kulinarisch verwöhnt, bevor wir zur gemeinsamen Probe mit 
unseren Gersthofer Freunden aufbrachen. Die Vorfreude auf das 
bevorstehende Konzert war deutlich zu spüren. (Fortsetzung 
folgt.)

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

www.mvlreichenbach.de

 
 Plakat: MV Lyra Reichenbach
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Terminvorschau
28. – 30.06.2025 - Musikfest im Festzelt neben der Festhalle
11.07.2025 - Benefizkonzert des Jugendblasorchesters
13.07.2025 - Auftritt beim Jubiläumsfest Gesangsverein „Con-
cordia“ Reichenbach 19:30 – 21:00 Uhr
18.07.2025 - Open-Air-Konzert
27.07. 2025 - Auftritt beim Bezirksmusikfest in Feldrennach

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Einladung JHV MV Etzenrot
Liebe Mitglieder des Musikvereins Harmonie Etzenrot,
wir laden Euch herzlich zur Mitgliederversammlung am 
03.07.2025 um 20:00 Uhr in der Waldschule in Etzenrot ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung der Anwesenden
2.  Feststellung der satzungsgemäßen und fristgerechten  

Einberufung der MV
3.  Kurzbericht des Vorstandes über die Aktivitäten  

seit der letzten MV
4. Bericht des Finanzvorstandes und Aussprache
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Beschlussfassung Beitragsordnung
7. Entlastung des Vorstandes
8. Neuwahl des 1. und 4. Vorstandes
9. Verschiedenes
Viele Grüße
Der Vorstand des Musikvereins Harmonie Etzenrot

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Sommerpause neigt sich dem Ende zu
Für die Seniorenteams des TSV geht die Sommerpause ihrem 
Ende entgegen, denn bereits Anfang Juli beginnt die Vorberei-
tung auf die neue Saison. Die 1. Mannschaft bestreitet ihr erstes 
Testspiel am Dienstag, 08.07., um 19 Uhr gegen die U 19 des SV 
Sandhausen. Diese Partie wird auf dem Platz des FV Bruchhau-
sen ausgetragen, da sich das Edeka Völkle - Stadion noch in der 
Regenerationsphase befindet. Das erste Pflichtspiel steht für 
beide Teams am Wochenende 19./20.07. auf dem Programm, 
wenn die erste Pokalrunde ausgetragen wird, die Gegner hier-
zu werden noch ausgelost. Vom Personellen her hat sich beim 
TSV einiges getan, da zwar alle Stammspieler der 1. Mannschaft 
auch in der Verbandsliga für den TSV am Start stehen, dafür 
aber viele Nachwuchsakteure den Verein verlassen werden. 
Luka Bresic wechselt zum SV Spielberg, Marvin Bauer, Mika 
Winter, Enrico Ardizzone, Raul Nurra und Alessio Truglio zieht es 
zum FC Busenbach, Nico Günther und Luca Clemente spielen in 
der neuen Saison für den FV Weingarten, und Constantin Scholz 
geht zur SG Stupferich. Neu im TSV-Kader sind Stürmer Antonio 
Nigliazzo, der vom SV Langensteinbach kommt, Defensivspieler 
Nico Kremer vom FC Friedrichstall sowie aus der U 19 Lennart 
Stamm, der auch schon in der vergangenen Saison für die 1. 
Mannschaft auflief.
Im Juniorenbereich laufen ebenfalls die Vorbereitungen auf die 
neue Saison, in der der TSV wieder mit drei Teams in der Ver-
bandsliga vertreten sein wird, denn auch die C-Junioren hielten 
die Klasse, da der Odenwald keinen Aufsteiger stellen konnte. 
Die jüngeren Teams überbrücken die Pause mit der Teilnahme 
an diversen Turnieren und Spielfesten, so war der TSV mit insge-
samt sieben Teams beim Sportfest des FC Busenbach vertreten, 
wo sich die D-Junioren den vierten Platz sichern konnten. Am 
nächsten Wochenende ist man mit zahlreichen Mannschaften 
beim Jugendsportfest des SV Spielberg vertreten, dazu beteiligt 
sich die E 1 an einem Turnier im elsässischen Lauterbourg.
In der letzten Ferienwoche veranstaltete der TSV zusammen 
mit dem KSC das viertägige KSC-Camp auf dem TSV-Gelän-
de. Zahlreiche Kinder verbrachten vier heiße, aber tolle Tage mit 
den KSC-Trainern beim TSV mit zwei Trainingseinheiten am Tag. 
Als Dankeschön für ihre Anstrengungen erhielten die Kids am 
Abschlusstag ihre Urkunden und Medaillen von KSC-Maskott-

chen Willy Wildpark überreicht. Für das reichliche und leckere 
Mittagessen sorgte unser Clubhauwirt Tobias Polske, hierfür 
herzlichen Dank !

LeichtathletiK
Carla Keller ist BW-Meisterin im Weitsprung
Hitzeschlacht in Langensteinbach! Bei hochsommerlichen Tem-
peraturen fanden am 21. und 22.6. die BW Jugend Finals, die 
Baden-Württembergischen U18 und U20 Meisterschaften, statt.
Am Samstag war Carla Keller in der U18 im Weitsprung am 
Start. Mit ihrer Bestleistung von 5,64 m aus dem vergangenen 
Jahr ging sie an Nummer 1 gesetzt in den Wettkampf. Doch die 
Favoritenrolle war nach den bisherigen Wettkämpfen in dieser 
Saison alles andere als sicher. Richtig in Schwung gekommen 
ist Carla in diesem Sommer bis dato noch nicht, auch wenn die 
Trainingsergebnisse etwas anderes versprachen.
Nach ihrem ersten Sprung in der Konkurrenz war jedoch gleich 
klar, es kann richtig weit gehen. Der Sprung ging zwar nur auf 
5,18 m, allerdings hat Carla etliche Zentimeter VERSCHENKT. 
Im vierten Versuch hatte dann alles gepasst. Das Absprungbrett 
perfekt getroffen, flog Carla auf 5,82 m. Damit sicherte sich Car-
la den Baden-Württembergischen Meistertitel.
5,82 m bedeutet nicht nur neue persönliche Bestleistung von 
Carla, mit der Weite hat sie sich auch für die deutschen U18-
Meisterschaften in drei Wochen in Bochum qualifiziert.

 
KSC-Camp mit Willy Wildpark Foto: MM

FC Busenbach e.V.

Jugendabteilung

Der FC Busenbach präsentiert den IN-Software-Cup  
bei sommerlicher Hitze

 
 Foto: Kathrin Habedank

Bei heißen Temperaturen lud die Jugendabteilung am vergange-
nen Fronleichnam-Wochenende zum ersten IN-Software-Cup 
ein. Los ging es am Donnerstag mit den Kleinsten, die beim 
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Bambini-Turnier alles gaben. Bei der anschließenden Sieger-
ehrung konnten Carmelo Mangiafico und Kai Wächter, die Ju-
gendleiter des FCBs, strahlenden Kindern ihre wohlverdienten 
Medaillen übergeben. In den Mittagsstunden liefen die F-Junio-
ren auf. In zwei Gruppen trafen 10 Mannschaften aufeinander, 
um das Runde ins Eckige zu bringen. Fast noch mehr als die 
Tore wurde die anschließende Wasserdusche aus dem Rasen-
sprenger gefeiert. Sportlich ging es am Samstag mit einem 
Freundschaftsspiel der B-Junioren der JSG Busenbach/Palm-
bach gegen JSG Untergrombach weiter, welches unsere Jungs 
und Mädels souverän mit 3:0 für sich entscheiden konnten. Am 
Sonntag präsentierte der FC Busenbach die zweite Runde des 
IN-Software-Cups für die E- und D-Junioren.
Unsere E-Junioren konnten mit 2 Mannschaften am Turnier teil-
nehmen und unter anderem gegen unsere Nachbarn des TSV 
Reichenbach, SV Langensteinbach oder TSV Auerbach spielen. 
Eine weitere Anreise hatten unsere Gäste aus Weingarten, Gröt-
zingen, Söllingen und Berghausen. Die Jungs und Mädels zei-
gen alle eine großartige Leistung.
Mit den Temperaturen zum Mittag stieg auch die Spannung beim 
Halbfinale und Finale bei den D-Junioren. Im Halbfinale konnte 
sich die JSG Bergdörfer erfolgreich gegen die JSG Busenbach/
Palmbach durchsetzen. Im dramatischen Elfmeterschießen 
unterlagen knapp die Jungs des TSV Reichenbach gegen den 
FV Leopoldshafen, die somit auch ins Finale einzogen. Beim 
Spiel um Platz 3 konnte es nicht spannender werden. Die frühe 
1:0-Führung konnte mit viel Glück und einem hervorragenden 
Torwart auf unserer Seite bis zum Schlusspfiff verteidigt werden.
Beim Finale trafen die JSG Bergdörfer auf die Mannschaft des 
FV Leopoldshafen. Mit einem 2:1 Sieg konnte die JSG Bergdör-
fer das Turnier für sich entscheiden. Die Jungs waren auch über 
das Turnier die beste Mannschaft und wir gratulieren zu dieser 
großartigen Leistung!
Dank unserer Gäste aus nah und fern konnten wir den IN-Soft-
ware-Cup erfolgreich durchführen. Wir danken allen Trainern, 
Spielern und Eltern, für die Teilnahme und den Besuch bei unse-
rem Sportfest. Ebenso bedanken wir uns bei IN-Software GmbH 
für das Sponsoring des Turniers.

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

Tag der Meisterschaften am14.06.2025:
Der TSV veranstaltete am Samstag, den 14. Juni den Tag der 
Meisterschaften auf seinem Sportgelände. Trotz drückender 
Hitze konnte man zahlreiche (Ehren-) Mitglieder, Sponsoren/
Gönner, Mitglieder des Gemeinderats mit Bürgermeister Chris-
tian Stalf, Vertreter der Nachbarvereine und Freunde auf dem 
TSV-Gelände begrüßen.
Neben den würdigen Meisterschaftsehrungen unserer ers-
ten Mannschaft und unserer Dartmannschaft kamen die 
Gäste bei Langos und Bratwurst, kühlen Getränken und Kaffee 
und Kuchen auf ihre Kosten. Auch unsere kleinen Gäste hatten 
mit dem Kinderkarussell und der Kinderspielstraße sowie Eis viel 
Spaß, so dass man von einer tollen Veranstaltung auf dem TSV-
Gelände sprechen konnte. Ein besonderer Dank geht an alle 
Organisatoren, Helferinnen und Helfern, Kuchenspendern und 
allen, die in irgendeiner Art und Weise zu diesem sehr gelunge-
nen Tag beigetragen haben.

1.&2. Mannschaft:
Nach einer überragenden Saison, verbunden mit dem souverä-
nen Aufstieg und einer klaren Meisterschaft, steht der TSV mit 
seiner ersten Mannschaft vor der Herausforderung B-Klasse. 
Dies wird alles andere als einfach, da personell ein doch recht 
großer Aderlass zu verkraften ist.
Abgänge gibt es zwar kaum welche, doch zahlreiche (überwie-
gend) langjährige Kräfte der ersten Mannschaft beenden ihre 
Laufbahn und verstärken die eigene AH.

Abgänge:
Bongert, Christopher (Laufbahn beendet, eigene AH)
Helk, Rune (beruflicher Umzug nach Essen)
Karagüzel, Tarkan (SpG Neusatz-Rotensol)
Köhler, Jens (Laufbahn beendet, eigene AH)
Korkmaz, Erhan (Laufbahn beendet, eigene AH)

Kramer, Steffen (Laufbahn beendet, eigene AH)
Lobato, Daniel (Laufbahn beendet)
Wir bedanken uns bei allen für ihren Einsatz und freuen uns sehr, 
dass so viele dem Verein in anderer Form erhalten bleiben.

Diesen sieben Abgängen stehen lediglich zwei Neuzugänge 
gegenüber, über welche wir uns aber sehr freuen und beide 
herzlich willkommen am Heidebuckel heißen. Torhüter Erik Kro-
nenwett kommt, nachdem er eigentlich schon vor einem Jahr 
die Handschuhe an den Nagel gehängt hat, vom TSV Schöll-
bronn und ist einerseits eine tolle Verstärkung, andererseits mo-
mentan der einzige Torwart beider Mannschaften!
Ebenfalls im letzten Jahr pausiert hat Niklas Krämer, welcher 
vom TSV Reichenbach 2 zu uns kommt. Niklas hat bereits vor 
etlichen Jahren bei uns gespielt und wird ganz sicher ein Gewinn 
für unsere Defensivabteilung sein.

Stand jetzt geht der TSV mit einem stark geschrumpften und 
sehr kleinen Kader in die neue Spielklasse. Feldspieler und 
Torhüter, die noch einen Verein suchen oder wieder einsteigen 
möchten in einem kameradschaftlichen Umfeld – und für die es 
keinen Skandal darstellt, dass man seinen Mitgliedsbeitrag zu 
bezahlen hat und keinen Cent Geld bekommt – dürfen sich ger-
ne unter info@tsv-etzenrot.de melden.

Über die Veränderungen der zweiten Mannschaft, die Sommer-
vorbereitung und die Veränderungen aller anderen TSV-Teams 
informieren wir in den kommenden Ausgaben des Gemeinde-
blatts.

Tennisclub Waldbronn e.V.

Tennis Camp 2025 -  
Tennis-Schule Sarbajic und der TC Waldbronn:

Meldet euch an unter: jugendwart@tc-waldbronn.de

 
 Plakat: Maurizio Baroni
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Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Lange nicht mehr Volleyball gespielt?

Dann wird's Zeit!
Wir sind eine Volleyball-Freizeitmannschaft für Spieler/-innen 

ab 18 und spielen jeden Donnerstag ab 20:00 Uhr  
in der Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule.

(Waldbronn Reichenbach, Zwerstraße 15)
Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind herzlich willkommen. 

Wir freuen uns auf Euch!
Weitere Infos unter 07240 202208 (Vorstand Fritz Bek).  

Bitte vorher Bescheid geben.

Schützenverein Waldbronn e.V.
Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, bitten wir Sie, 
sich mit uns vorab per E-Mail unter osm@sv-waldbronn.de in 
Verbindung zu setzen.
Gerne laden wir Sie zu einem Schnuppertraining ein.

Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.

Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
oder sv-waldbronn.org zu finden. Starts für Wettkämpfen des 
SVW können online unter svw-meisterschaften.de eingesehen 
und gebucht werden.

Rock’n’ Roll Club "Flying Petticoats"
Waldbronn e.V.

Kaiserslautern Classics 21.06.2025 – wir waren aktiv dabei!
Das Wochenblatt Kaiserslautern schreibt: „Am Samstag, 21. 
Juni 2025, verwandelte sich Kaiserslauterns Innenstadt wieder 
in ein Paradies für Liebhaber von Oldtimern und Youngtimern. 
Die 17. Kaiserslautern Classics lockten mit glänzendem Chrom, 
elegantem Design und einem Hauch vergangener Automobilge-
schichte tausende Besucher an. Zahlreiche nostalgische Fahr-
zeuge schmückten die Innenstadt – stilvoll in Szene gesetzt und 
frei zugänglich. Die liebevoll restaurierten Fahrzeuge sorgten für 
staunende, anerkennende Blicke und verliehen der Einkaufsmei-
le der Barbarossastadt ein einzigartiges Flair.“
Es war – trotz der großen Hitze – wieder ein voller Erfolg! Herz-
lichen Dank an alle Tänzer, die unseren Verein repräsentiert ha-
ben!

 
 Foto: Freund des RRC

Rot-Weiss Albtal e.V.
FC Bayern München Fanclub

www.rot-weiss-albtal.de

Mitgliederversammlung
Am 05.07.2025 findet in den Räumlichkeiten des Kleintierzucht-
vereins Busenbach unsere diesjährige Mitgliederversammlung 
statt. Beginn ist um 17:30 Uhr. Alle Mitglieder sind hierzu herz-
lich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
2. Jahresbericht des Schatzmeisters
3. Jahresbericht der Rechnungs- und Kassenprüfung
4. Entlastung des Vorstandes
5. Neuwahlen
6. Festlegung der Mitgliedsbeiträge
7. Beschlussfassung über Anträge
8. Verschiedenes
Um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder wird gebeten.
Das Präsidium

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Sonntag, 29. Juni – Pilgerwanderung  
durchs wildromantische Rötelbachtal bei Zavelstein
Unterbrechen Sie Ihren Alltag für diese Pilgerwanderung mit 
Achtsamkeit
Das Jahr 2025 ist für die katholische Kirche ein „heiliges Jahr“ 
und steht unter dem Motto „Pilger der Hoffnung“: Stille, Acht-
samkeit, Bewegung und Gemeinschaftserfahrungen kennzeich-
nen das Pilgern. Wege werden zu Pilgerwegen – zum Atemholen 
für die Seele. Festes Schuhwerk, gute Kondition und Trittsicher-
heit sind erforderlich, die Mitnahme von Wanderstöcken wird 
empfohlen.
Abfahrt: 7.36 Uhr Bahnhof Busenbach (S 1), 8.00 Uhr Bad Her-
renalb (Bus X63), 9.32 Uhr ZOB Calw (Bus 635)
Fahrkarte: BW-Ticket, Deutschlandticket
Wanderstrecke: Ruine Zavelstein – Lützenhardt – Stubenfelsen 
– Rötelbachtalschlucht – Wanderheim Zavelstein
Wegstrecke: 11 km, Wanderzeit 5 Std. (mit verschiedenen Im-
pulsen), An- und Abstieg: 299 m/295 m
Anmeldung: durch Einzahlung von 10,00 € (für die verbindliche 
Teilnahme und Pilgerinformationen) auf eines unserer Konten, 
Stichwort „Pilgertour“ bis 23. Mai 2025.
Rucksackvesper für unterwegs mitnehmen.
Einkehr: im Wanderheim Zavelstein vorgesehen.
Führung: Erna Gerber (zertifizierte Pilgerbegleiterin), Markus 
Müller, Marika Hoch

An alle Mitglieder des Schwarzwaldvereins Waldbronn e.V.
Der Vorstand erinnert alle Wanderfreundinnen und Wander-
freunde des Vereins an die Einladung zum Festakt anlässlich 
unseres 50-jährigen Jubiläums am Samstag, den 2.8. 2025 um 
18 Uhr im Kurhaus Waldbronn. Wer sich noch nicht angemeldet 
hat, kann dies bis zum 10. Juli noch tun. Wir freuen uns, wenn 
möglichst viele mitfeiern.
Anmeldung bei unserem 1. Vorsitzenden Werner Schottmüller 
per E-Mail unter der Adresse wh.schottmueller@t-online.de, te-
lefonisch Nr. 07243 66644, oder auf der E-Mail des SWV Wald-
bronn: swv-waldbronn@web.de

Familie/Jugend

Samstag, 28. Juni 2025 – Wandern in Waldbronn  
gemeinsam mit unseren Neubürgern
Alle unsere Mitbürger, die seit einem Jahr in Waldbronn le-
ben, sind zusammen mit unseren Vereinsmitgliedern zu die-
ser Wanderung herzlich eingeladen.
Treffpunkt – Samstag, 28. Juni 2025 um 14.00 Uhr beim Wan-
derheim des Schwarzwaldvereins in der Stuttgarter Str. 34
Wanderstrecke:
Wir starten am Wanderheim und gehen zum Waldpark bei der 
Reha-Klinik, von dort über den Terrainkurweg 1 ins Hetzeltal und 
durch den Kurpark wieder zurück zum Wanderheim.
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Der Weg ist für eine Familienwanderung geeignet und auch mit 
Kinderwagen begehbar.
Die Tour ist ca. 5,5 km lang, hat nur geringe Steigung und Ge-
fälle und dauert etwa 1,5 bis 2 Stunden.
Wir beschließen die Wanderung mit einem Umtrunk beim Wan-
derheim.

Naturschutzbund
Deutschland

NABU

Naturschutzbund Deutschland -
NABU Ortsgruppe Karlsbad/
Waldbronn e.V. OG Karlsbad/Waldbronn

Nachtfalterbeobachtung am 20. Juni 2025
An der NABU-Blüh- und Wiesenfläche in der Pflanzen Oase Jan-
sen fand am 20. Juni 22:00 bis 21. Juni 01:00 Uhr unsere Nacht-
falterbeobachtung statt. Eingangs erklärte Herr Harald Schuldt 
an seiner Lichtfanganlage die Methode der Beobachtung und 
die Einteilung der Schmetterlinge und gab Hinweise zu den 
wichtigsten Familien der Nachtfalter. Er beantwortete Fragen 
der interessierten Teilnehmer und dann begannen die Beobach-
tungen. Da die Nacht recht kühl war, konnten nur 26 Arten fest-
gestellt werden, darunter aber schöne, interessante und seltene.
Wir möchten uns recht herzlich bei Herrn Harald Schuldt für die-
se interessante Veranstaltung sowie übermittelte Fotos und die 
Artenliste bedanken.
Die Artenliste und Fotos sind auf unserer Internetseite zu finden 
unter: https://www.nabu-karlsbad-waldbronn.de/nabu-blüh-
fläche-und-naturnaher-Garten/insekten-an-der-nabu-blüh-und-
wiesenfläche/

Bund für Umwelt- und Naturschutz 
Deutschland e.V.
BUND Ortsverband Mittleres Albtal�

Was ist Mulchen?
Mulchen bedeutet, dass der Boden mit organischen Materialien 
wie Gartenabfällen, Beikräutern oder Laub bedeckt wird. Das 
Mulchmaterial wird durch Bodenorganismen nach und nach zer-
setzt und wird zu wertvollem Humus. Wie dick die Mulchschicht 
sein sollte, ist abhängig vom Mulchmaterial.

Welche Vorteile hat das Mulchen?
Mulch schützt den Boden vorm Austrocknen. Ein gut gemulch-
tes Beet mit gelockertem Boden muss seltener gegossen wer-
den. Mulch unterdrückt außerdem das Wachstum von Beikräu-
tern. Die Nährstoffe der Pflanzenreste werden in den Boden 
zurückgeführt. So kann man sich den Dünger oder den Umweg 
über das Kompostieren sparen.

Womit mulcht man am besten?
Im Prinzip ist alles Pflanzenmaterial, was im naturnahen Garten 
anfällt, auch Mulchmaterial.

Die sechs besten Mulchpflanzen sind:
1. Brennnesseln: Brennnesseln sind sehr nährstoffreich und 

ein guter Stickstofflieferant. Starkzehrer wie Tomaten, Kartof-
feln, Zucchini, Kürbis oder Gurken brauchen viel Stickstoff, 
um gesund wachsen zu können und gute Ernte zu liefern. 
Achten Sie darauf, nur die Stängel ohne Blüten zu nehmen. 
Dann gibt es keine Samen, mit denen sich die Brennnessel 
an ungewünschter Stelle vermehren kann.

2. Rhabarberblätter: Die Blätter des Rhabarbers sind riesig 
und bieten damit eine herrlich große Fläche, mit der der 
Boden bedeckt werden kann. Die Rhabarber-Blätter liefern 
dem Boden Kalium, der die Wasseraufnahme des Gemüses 
verbessert. Kontrollieren Sie regelmäßig unter den Rhabar-
berblättern, ob sich dort Schnecken angesiedelt haben, und 
sammeln Sie sie gegebenenfalls ab.

3. Rasenschnitt: Beim Mähen fällt nährstoffreicher Rasen-
schnitt an. Er liefert dem Boden Stickstoff, Phosphor und 
Kalium und lässt sich sehr gut zwischen den Pflanzen ver-
teilen.

4. Laub: Herbstlaub ist die Königsklasse unter den Mulchma-
terialien. Es kann einfach auf den Beeten liegen bleiben oder 
dort verteilt werden. Laub sollte im Herbst nicht auf der Wie-
se liegen bleiben, sonst gibt es dort Nährstoffüberschuss. 
Lassen Sie aber etwas Laub als Überwinterungsquartier für 
Igel und Marienkäfer auf dem Rasen. Dafür einfach das Laub 
in einer Ecke zu einem Haufen rechen.

Text: BUND-Öko-Tipps
Fortsetzung für Mulchen mit Heckenschnitt und Beikräutern 
folgt.

Kontakt
Manfred Müller, Tel.: 0172 4875765, 
manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel.: 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Hier können Insekten auftanken -  
die neue Staudenpflanzung entlang der Stuttgarter Straße

 
Zitronenfalter an Kronenlichtnelke Foto: Karola Keitel

Auf unserer letzten Vorstandssitzung im Juni haben wir auch 
über die neue Staudenpflanzung entlang der sanierten Pforzhei-
mer Straße (Monmouthplatz und Parallelstraße) gesprochen, die 
wir insgesamt für sehr gelungen halten. Das Ensemble aus blau 
blühenden Pflanzen (Beispiele: Küchenschelle, großer Ehren-
preis, ausdauernder Lein), gelb blühenden (Goldgarbe, echtes 
Labkraut) und rot blühenden (Mazedonische Skabiose, Kronen-
lichtnelke) ist an trockene heiße Standorte angepasst und trägt 
somit dem Klimawandel Rechnung. Nicht alle der ausgewählten 
Pflanzen sind bei uns heimisch, aber alle Blüten bieten unseren 
Schmetterlingen, Wildbienen, Schwebfliegen und Co. Nektar 
und/oder Pollen an. Königskerzen, Kronenlichtnelke und wolli-
ger Ziest haben darüber hinaus noch Pflanzenhaare im Angebot, 
die manche Wildbienen (z.B. die Gartenwollbiene) und Wespen 
für ihre Nester benötigen. Die Stauden wurzeln in einem mage-
ren Boden, der sicher auch für im Boden nistenden Wildbienen 
geeignet ist. Für diese Anpflanzung sprechen wir der Gemein-
degärtnerei unter der Leitung von Samuel Schöpfle gern ein 
großes Lob aus. Wir hoffen, dass die Stauden in den nächsten 
Jahren gut zusammenwachsen und freuen uns auf blühende 
Beete voller Leben.
Vorstand Bündnis 90/Die Grünen Karlsbad/Marxzell/Wald-
bronn: Brigitte Kalkofen, Simone Rausch, Imke Brodersen, Ka-
rola Keitel, Leo Petrak, Marc Purreiter
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Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Start zum Stadtradeln Waldbronn 2025
Am Sonntag startet das Stadtradeln 2025 für Waldbronn. Es 
wäre ein gutes Aushängeschild für unsere Gemeinde, wenn in 
den drei Stadtradeln-Wochen vom 29. Juni bis zum 19. Juli viele 
Bürgerinnen und Bürger mitmachen und dabei. Es geht darum, 
so oft wie möglich das Auto stehenzulassen und auf das Fahrrad 
umzusteigen. Denn das hat viele Vorteile:
+ Für unsere körperliche Fitness – Bewegung statt Sitzen.
+ Für unser Klima und die Umwelt – weniger CO2-Ausstoß.
+ Für die Entlastung unserer Straßen vom zunehmenden Auto-
verkehr – weniger Abgase, weniger Feinstaub, weniger Lärm.
+ Für die Zukunft unseres Planeten – vor allem unsere Kinder 
und Enkelkinder profitieren davon.
Wer mitmachen möchte, kann sich auf www.stadtradeln.de/
waldbronn anmelden. Dort haben sich jetzt bereits wieder meh-
rere Teams gemeldet, denen man sich anschließen kann. Wenn 
Sie noch ein geeignetes Team suchen, bei dem Sie mitradeln 
können – das Team der Aktiven Bürger steht allen offen. Wer 
noch Fragen oder Probleme bei der Anmeldung hat, darf sich 
gerne bei uns melden (E-Mail: udo.koller@t-online.de).
Wie jedes Jahr bieten wir auch 2025 ein „Anradeln“ an. Dabei 
brechen wir am kommenden Sonntag (29. Juni) gemeinsam zu 
einer kleinen Rundfahrt auf. Treffpunkt ist um 11.30 Uhr bei der 
Madonnenstatue am Ende der Merkurstraße in Reichenbach. 
Die gemeinsame Runde endet gegen 14.00 Uhr auf dem Fest 
des Musikvereins Lyra Reichenbach. Wer Zeit und Lust hat, darf 
einfach vorbeikommen und mitradeln.

Sonstiges

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Der neue digitale Begleiter für das lokale Leben: 
NEXI
Mit NEXI hebt NUSSBAUM.de die lokale Kommunikation auf ein 
neues Niveau. Als intelligenter KI-Guide bietet der Chatbot indivi-
duelle und präzise Antworten auf deine Fragen – schnell, einfach 
und zuverlässig. Ob Informationen zu lokalen Veranstaltungen, 
Notfalldiensten oder Freizeitaktivitäten – NEXI ist dein digitaler 
Assistent für das Leben in deiner Region.

Immer informiert, immer nah
NEXI wurde entwickelt, um die Schätze der lokalen Informatio-
nen zugänglich zu machen. Er greift auf eine riesige Datenbasis 
zurück: Inhalte aus den letzten 30 Tagen der Amts- und Mittei-
lungsblätter, regionale Berichte und Artikel unserer Redaktion. 
Dabei bleibt NEXI stets aktuell, um dir bei deinen Anliegen zur 
Seite zu stehen.

Lokale Themen auf Knopfdruck
Stell dir vor, du möchtest wissen, welche Notfallapotheke geöff-
net hat oder wo du deinen Grünschnitt entsorgen kannst. Mit 
NEXI erhältst du die Antwort sofort – präzise und ohne langes 
Suchen. Der Chatbot verbindet modernes KI-Wissen mit den um-
fassenden lokalen Daten von NUSSBAUM.de.

Dein Feedback zählt
NEXI befindet sich aktuell in der Beta-Phase und wird kontinu-
ierlich optimiert. Dein Feedback ist dabei ein wichtiger Baustein. 
Gefällt dir ein Aspekt besonders gut oder siehst du Verbesse-
rungspotenzial? Teile es uns mit – gemeinsam machen wir NEXI 
noch besser.

Ein nachhaltiges Ziel
Mit NEXI treibt NUSSBAUM.de die digitale Transformation in Ba-
den-Württemberg weiter voran. Bis 2030 soll die Plattform meh-
rere Millionen Menschen digital erreichen – mit lokalen, regio-
nalen und landesweiten Inhalten. NEXI spielt dabei eine zentrale 
Rolle, indem er die digitale Interaktion zwischen Lesern und re-
gionalen Informationen vereinfacht und bereichert.
Entdecke NEXI und erlebe, wie KI dein lokales Leben revolu-
tioniert. Probier es aus und mach NEXI zu deinem persönlichen 
Guide im Alltag.

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de

Die Spenden-
plattform  
für Ihren Verein

       www.gemeinsamhelfen.de


